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Die AuhenpolM -er Staaten.
§ne bedeutsame Rede Coolidges .
^ rtka und der Völkerbund . — Die Sachverflän -

^ igenberichle . — Für die deutsche Anleihe .
^ London, 22. April . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Coolidge hielt , wie aus Washington gemeldet wird,
Mittag bei einem Festbankett , das die A s s o c i a t e d P r e s s e
{
"Witte , eine sehr wichtige Rede. Es ist Me zweite grosse öffent-

ls Erklärung, die der Prästdent seit seinem Amtsantritt abgab .
Teil behandelte er Fragen der inneren Politik .

Ü Ju
n
-
te l^ ine Absicht , alle diejenigen Beamten zu verfolgen , welche

î rfehlungen zuschulden kommen liehen. Alle Anstrengungen
Seinacht werden, um die Ausgaben zu verringern und es sollte

L , Mögliche geschehen, damit die Steuerverminderung erfolgen
V?' Vrm grösster Bedeutung waren aber die Erklärungen über
W.! 5 » äitige Politik , die sich in folgende Punkte zusam -

lassen :
t, ^ Der Prästdent erklärte neuerlich, dah die Bereinigten Staaten
W ^ nen würden , in den Völkerbund einzutretcn .

. «eschluh könne als endgültig angesehen werden.
\ j ^ie Haltung in der Politik der interalltiertenSchul -

abgeändert werden , lieber diese Angelegenheit könne
z

! wirtschaftlichen Konferenzen nicht gesprochen werden.
hf ' Der Prästdent drückte die Hoffnung aus , dah die Pläne der
^ " « rständigenausschüsse eine Lösung der Reparat ' ono -
^ ^ »s '

indig machen würden . Er erklärte sich für eine Teil -
Amerikas be '

, der Gewährung .einer Anleihe fiir Dcutsch-
1h,, ? ie ste in dem Sachvcrständigenberichi vorgesehen : st . damit

Mlnd finanziell ausgeholfen werde.
i,
' Präsident drückte den Wun' ch aus , dah eine allgemeine

^ ? stungskonferenz einbemfen werde, damit der Bau von
^ ^ booten und von Luftfahrzeugen vermnidert werde und damit
"

^ Rüstungen zu Lande eingestellt würden .
Der Präsident sprach sich für den Eintritt der Bereinigten
n in den internationalen Haager Schieds -

' s h o f aus . Er forderte die Schaffung eines internationalen
._
*• durch welches die Rechte der Neutralen während des

» ^ .lEstgestellt werden sollen .
k, , ldglich der Sachverständigenberichte erklärte Prä -
kz^ volidge , der Bericht sei in günstiger Weife von der Repara -
\ Emission ausgenommen worden . Man müsie glücklich sein .
^ hol liierten diesen Bericht mit voller Sympathie betrachten

Deutschland ihm seine Zustimmung gab und sich bereit er
JV’ ttn der Durchführung des Berichts mitzuarbeiten . Man
^ Füen Anlaß zu der Annahme , daß der Bericht selbst eine p r a k-
V ? Grundlage für die Lösung der Repdrations -

Der Präsident hat dar Vertrauen , dah dieser
\ aHen interesiierten europäischen Regierungen als eine Me -

§ i hi».
et^ e *nen werde durch welche dank ollseitiger Zugcständniffe

» ,
^Hafter Weise di ' verwickelte und schwierige Reparations -

I - werden könnte , wobei einerseits die W i ederherstel -
II ' Ul ? ^ utschlands gesichert werden solle und andererseits die
W ') nj

* ßerftaoten Deutschlands ein Maxium von Zah -" er^a^ cn sollen . Der von den Sachverständigen ausgear -
r>d»l . ^ an sehe die Ausgabe einer großen Anleihe vor, die

. sofort gewährt werden solle , damit es seinen dringend-
>Î 7"ürfnisien genügen und damit vor allem eine Emissionsbank
i J * Werden könne . Präsident Coolidge hegt das Vertrauen , dah

^ rikauifche Privatkapital an dieser Anleihe teilnehmen werde.
h,^ lchäftlichen Standpunkt aus habe Amerika guten
S«s

’
rt n ^ sinanziellen Unterstützung des gründlichen Wiederaus -

>!« j>,^
^°pas mitzuarbeiten . Dagegen müsie . was bereits wieder-

^ ^ ihen sei . neuerlich erklärt werden, dah Amerika nicht bereit
vorzuschiehen . welches zu irgendwelchen militärischen Zwecken

«m "* ****" könnte. Man wisse , dah auswärtiges Gold in
st .:. ^ enge nach Amerika gekommen sei . Es sei wahrscheinlich

" U dieses G "sd»-i den amerikan !^ -en silinanmnt-' resien dien
werden konnte, wenn es in Europa verwendet werden

h,«, "° tt dah :s in Amerika verbleibe . Auherdem aber habe
Pflichten gegenübe *r der Menschheit zu er-

^ müsie jedesmal leine Hilfe gewahren , wenn diese dazu
'th-, Jjjj lei . oerechten Forderungen zum Siege zu verhelfen und

^ ^ 'Ne !u" >< d ' »" » s« iei's ' «s'e .-knu-cke zu erf'"llen.
> l!?^ üllch der Abrüstungskonferenz erklärte Präst ^ 'f
Jt ln

' Dir hassen dah d>e Wioderberstessung d- r Mrischgktstät ' a
^ *opg der Aniang eines testen und dauerbasien sdrtedens se' n

it*1 ^^ics wirtschaftliche Gleichgewicht würde die Ursache von
Mi ^ tsch' edwbeiten zuw Verschwinden bringen Sobald >n
i> feste Volitik getrieben werden wird , können neue Am

^ llemacht werden uw die Abrüstung zu fordern wie dies
B . .̂ nf -bingtoner Konferenz geschehen war . Diele Konferenz
P ^ e Zobl und die Dnnnage der großen Schifkseinheüen
d ^aaegen muhte ste die Frage der Unterseeboote der Lult-
8 SSx bcT Landrüstungen obne Lösung lasten Die Haupt
2 h diele Fragen nicht gelöst werden konnten, liegt
M ^lich? ^ ^ dnols in Europa eine noch wenig leste und beinahe b?-
8 - !tuation herrschte . Eine endgültige Regelung
»

' <td
° ° " tionslraae kann den Anfang einer neuen

8 Hf» 0era bedeuten. Es wäre wenig praktisch , eine Aktion
2 Ü̂ Iiuu 0̂,511 uni) bestimmt» Dorschlä .ze unter den gegenwärtigen
w ^ erstatten Sobald o* -'

» ":ne endaültige Lösung der^ ^
lls

'^ irgge erfolgt feln " vird würde der Prästdent die Ein -
!^ iil? ^ 8 einer Konferenz mr -mügen begrühen . welche

ki( der Luftrüstungen verfolg« !, soll und welche d'e Pläne
" «litz ^ rbc -tung eines internationalen Gesetzes fcstlegen würde ,

ben anderen Regierungen eine günstige Aufnahme finden

J*
Ihet 22 . April sDrahtbericht .) Wie aus Washington

erwägt Prästdent Coolidge gegenwärtig den
verhstmanöver der amerikanischenArmee zu veranstalten .^ wll zu diesem Zweck «mf Kriegsstarke gebracht werden

Die kommesiöen Arberlen der
ReparakLonskommisston .

Eine Beratung bei Poincare .
k'. » . Paris , 22 . April . lDrahtmsldung unseres Bcrichterstattees .)

Bei Porncarö fand heute eine große Beratung statt . Anwesend
waren der Präsident der Reparationskommisiion B a r t h o u , ^ der
stellvertretenden französische Delegierte in der Reparationskommigion
Mauclaire , der Direktor der parlamentarischen Angelegenheiten
auf dem Quai d Orsay . PerrettidelaRocca und >der Direktor
der Handelsangelegenheiten Seydoux . Die Beratungen drehten
sich um die Mitteilung der Reparationskommisiion am letzten Don¬
nerstag , ferner um die Antwort der französifck)en Regierung sowie um
die Arbeiten , welche die Reparationskommisiion nunmehr vornehmen
soll. Die Rote Poincarös an die Reparationskommisiion wird erst
morgen veröffentlicht werden. Gleichzeitig wird die Reparations¬
kommisiion über diese Rote sowie über die Antworten der anderen
alliierten Regierungen beraten , die auf ihre Atitteilung am letzten
Donnerstag eingegangen sind.

Der „Temps " behauptet , dah die letzten Beschlüsse der Repara¬
tionskommisiion und die Haltung der französischen Regierung in dem¬
selben Gedanken erfolgt seien , nämlich zu einer raschen Lösung
zu gelangen und zwar auf der Grundlage der Sachoerständigenbe-
cichte. Zwischen Barthou und Poincare - bestehe vollkommenes Ein¬
vernehmen. Die Instruktionen , die Barthou von PoincarZ erhalten
habe, könnten aber erst später mitgeteilt werden , jedoch besitze Frank¬
reich vollkommen guten Willen . Nunmehr bestehe die
Hauptaufgabe für die Reparationskommisiion darin , den Bericht der
Sachverständigen in allen notwendigen Punkten weiter auszuarbei¬
ten.

Die Reparationskommission wird in ihrer nwrgigen
Sitzung nicht nur die Antwort der alliierten Regierungen zur Kennt¬
nis nehmen, sondern auch die Mitglieder für die verschiedenen Orga -
nisatiouskomiteeg ernennen , die im Sachverständigenbericht vorge¬
sehen sind'. Es handelt sich um die Mitglieder für die neue Ei j e n -
bahngeselljchaft und für das Ä :ganifationskomitee , das sich
mit der Jndustriehqpothek beschäftigen soll . Die beiden
Eisenbahnsachverständigen Ac worth und Lese vre werden
zweifellos in das Eisenbahnkomitee gewählt werden. Die Repara¬
tionskommisiion wird ferner darauf dringen , dah das dem Reichstag
vorzulegende Gesuch wegen Uebergabe der Eisenbahn an eine Privat¬
gesellschaft ihr zunächst zur Beg'rtachtung vorgelegt werden soll . Zndas Komitee für die Jndustriehypothek muh bekanntlich die Reichs¬
regierung einen Vertreter entsenden, die Industriellen ebenfalls einen
Vertreter . Die Reparationskommisiion wird morgen zwei Mitgliederfür dieses Komitee ernennen . Diese vier Delogierten werden einen
fünften Vertreter aus dem neutralen Ausland erwählen .

Die Deranlworkung -er Regierungen .
ck. London, 22 April (Eigener Drahtbericht . ) Die Berichte der

Sachverständigen sind offiziell in den Händen der beteiligten Regie¬
rungen, und die Verantwortung für die weitere Ent¬
wicklung ist damit von der Rcparationskommission auf diese Mer -
gegangen. Es ist möglich , dah eine Verzögerung durch die lln -
-gewihhsit über den Ausgang der Wahlen in Frankreich und Deutsch¬land pintreten kann. Die Stellungnahme der Regierungen , die beson¬ders durch die Sachocrständigenberichte berührt sind , wird jedoch als
recht günstig angesehen. Die „Times " schreibt heute : Es gibt
nicht eine Regierung in Europa , die die Verantwortung für die Ab-
lohnung der Vorschläge übernehmen will , die aus Grund einer un¬
gewöhnlich weiten Prüfung der internationalen Ansichten gefahtwurden. - Die Berichte der Sachverständigen beherrschen die Lage.Sie bilden in Gc-danken und Ausführung das Muster und stellen ein
bedeutsames Ereignis dar . das eine ganze Anzahl von Entwicklungen
bestimmen muh. Die neue Phase des Reparationsproblems . die jetzt
begonnen hat . ist völlig verschieden von allen früheren Schritten . Den
Regierungen ist eine neue klare Linie gegeben ww-den . die ihnen Ge -
legenheii gibt , fruchtbringend an der allgemeinen Wohlfahrt der euro¬
päischen Rationen miizuarbelien . Die nachfolgenden Beschlüsse
der Regierungen über die Berichte der Sachverständigen können
die Zustände Europas in den nächsten paar Monaten entweder
entschieden besser oder sehr viel schlechter machen , als
sie jetzt sind.

Mn wichtiges GefkSnönis .F. H. Paris , 22 April . sDrahtmeldong unseres Berichterstat¬
ters .) Die „Znformation " macht heute unfreiwillig ein wich¬
tiges Geständnis Sie erklärt , daß die vom Sachverständigen-
ausschuh anoegebenen Zablen über die von Deutschland abgewan¬
derten Kapitel -» zweifellos übertrieben wären . Den besten
Beweis habe »" » jetzt in Holland. Seitdem nämlich die deutschen
Kapitalien wenigstens zur Hälfte wiederum nach Deutschland zurück-
wanderien . herrsche in Holland großer Mangel an Krediten . Die
^ älftc der deutschen Kapitalien , die in Holland verblieben , seien
durchaus festgelegt. Die holländischen Blätter erklärten , daß die
Schwierigkeiten auf dem holländischen Geldmarkt tatsächlich auf die
Zurückwanderung der deutschen Kapitalien nach Deutschland zurück-
zuführen seien

Die Gegensätze zwischen Paris unö London.
qjj London, 22 April (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der Berliner Korrespondent des „D a i l y E x p r e h" meldet , dah auf
die Forderung der deutschen Regierung der englische Botschafter in
Berlin in London m Mitteilungen ersuchte , um den Eindruck kennen
zu lernen , welchen dort die letzte Rede Poincarss hervorgerufen
hätte . Das Blatt fügt hinzu, dah man in Berlin die Antwort von
London spannungsvoll erwarte . Die Pariser Korrespondenten des
„Daily Expreß " und „Daily Mail " melden, daß infolge der
Rede Macdonalds in Cork und der Erklärungen eiuzelnergranzösifcher
Zeitungen die Meinungsverschiedenheiten zwischen Eng¬
land und Frankreich wegen der Sachverständigcnberichte sich ver¬
stärkten .

Grotzherzvgin Luise von Baden.
Zu ihrem Todestage am 23. April .

Von
v . Karl Hesielbacher - Baden-Baden .

Unter den Gestalten der deutschen Fürstinnen ragte vor etw»
-wer Jahrhunderten eine LandgrSfin von Hesien -Darmstadt hewor ,
die man um ihrer geistigen Uoberlegenheit willen „die grohe Land-
aräfin " genannt hat . Mich will bedünken , daß Meser Name ..die
grohe Fürstin " noch viel mehr der am 23 . April 1923 in Baden -Baden
verstorbenen Grotzherzogin Luise von Baden gebühren würde , wenn
nicht unsere Gegenwart eine so starke Abneigung gegen solche Bei¬
namen hätte . Der beherrschende Eindruck, der von ihr ausging , wgr
— Größe. Eine Frau der Genialität , der vielseitigen geistigen
ernsten Sammlung , die aufs Notwendige sich zu beschränken muhte,
um sich nicht zu zersplittern , sondern auf « inen Punkt die ganze
Kraft zu spannen.

Es wird mir unvergeßlich bleiben , wie ich an einem Hellen Com»
mertag — . es war im Uwheilsjcchr 18 — auf der Insel Mainau eine
Stunde lang unter den schattigen Bäumen des Laubganges vor dem
Schloß, neben ihr schritt . Ich sah sie im Profil : „Friedrich der Große"

durchzuckte es mich. Dieses feingeschnittene Gesicht mit der Adler¬
nase , die schmalen Lippen , das zarte Länglichrund des Kinns , redete
von Geist und Feuer . Die geborene Herrscherin; Kraft und Ent-
schlosienheii gepaart mit einer hohen Einsicht in das Notwendige,
ein stahlharter Wille , der einfach keine Hmdernisie kannte , die nicht
zu überwinden seien, und dabei eine wundersame Herzlichkeit und
Güte , die „Achtung vor jedem Menschenbild" kannte , weil ihr jede«
Menschenkind Offenbarung des Ewigen war — das leuchtete heraus
aus diesem Gesicht , das wie von Künstlermeißel gebildet schien. Don
dem Künstler „Leben"

, der sein vollendetes Werk aus dieser Frau ge¬
schaffen hat .

Sie war ein echter Zollernsproß. Denn ihr Wesen war beherrscht
von dem Wort „Verantwortlichkeit " . Sie hat mit ihrem Leben ni«
gespielt. Tändeln lag fernab von ihrem Pfad . Sie gehörte zu den
Naturen , die wisien : „Das Leben fft mir nichts schuldig , ober ich bin
dem Leben alles schuldig !" Für ste bedeutete leben — wirken. Nie
ein Ausruhcn , nie ein Genießen. Rastlos arbeitete ihr Geist, bis
zum letzten Augenblick. !lnd das Ziel , auf das dies Arbeiten einge¬
stellt war . hieß : „Mein deutsches Volk!" Denn sie war deutsch bis
auf die Knochen . Nicht — wie das oberflächliche Geschwätz sehr oft
meint — „preußisch "

. Man must das mit aller Entschiedenheit her»
vorheben. Sie war freilich von der Sendung Preuhens für die deut, .
sche Geschichte überzeugt — wie wir alle ! Sie hat nicht umsonst di«
Tage des deutschen Milerflugs unter ihrem Vater Wilhelm I . erlebt .
Und sie hatte ein Recht darauf , stolz sein zu dürfen auf di« Erfolg «
Preuhens und auf seine Führung der deutschen Geschicke . Aber es ge¬
hörte zu ihrer genialen Art , daß sie sich einzufühlen vermochte in die
Sonderart des Südens und besonders in die eigenartige Bevölkerung
unseres badischen Landes . Sie ist dem Wesen der Badener in vollen¬
deter Weise gereckt geworden Als wir einmal von unseren kirchen¬
politischen Verhälinisien zusammen sprachen und von dem Neben¬
einander der zwei großen „Richtungen" aus dem Gebiete unserer
evangelischen Kirche , sagte ste mir : „Als ich vom Norden kam . war
mir das alles fremd. Ich war einen anderen Geist gewohnt. Aber
der verewigte Grohherzog hat mir gesagt, es werde meine Aufgabe
fein, die besondere Art des badischen Volkes kennen und schätzen z«
lernen und es ist mir das Auge dafür aufgegangen , daß wir mit¬
einander leben müsien , nicht gegeneinander . Ich Hab«
die Gefchicbte unseres Landes zur Genüae kennen gelernt , «m zu «v>
fahren , dah in dem gegenseitigen Verständnis , in der gegenseitige«
Achtung vor einander und in dem gemeinsamen Eifer um das Ein«,
was not tut . unsere Zukunft liegen muß !" Da» gab ihr ein« wun¬
dersame Freiheit in der Schätzung von Persönlichkeiten, di « innerlich
ganz anders standen als ste . eine köstliche Duldsamkeit und Heber»
leaestlbeit über Parteischla -« orte und Parteischablonen . Eben jenes
„Badische "

, das nur die Unkenntnis an ihr vermisien konnte. Ei «
atmete die Luit unseres Landes und atmete sie gerne , wie den Duft
unserer Tannen mif den Sc^noarzwaldhöhen , und sie wuchs unter dieser
Luft innerlich zu ihrer Höbe .

Je älter sie ward nmia milder ward si« in der Beurteil,mg der
Mei^cken und der G-icbehwsie . Denn sie batie den rechien Optimis¬
mus einer tiek aläubiqen Natur , die in allem Gejcheben ewiae Not-
wendiak- iten erblickt und da -nm auch Entw ''ckluuaen ertraaen kann,
die aanz und aar qea«n ihr Rechnen und Hoffen aeh -n Sie bat ihr
badiicbes Volk aeliebt . in Taaen in denen sie der blinde Haß und
die ungerechte Verleumd" "g trafen , jo aut wie in den Tagen , da sie
nminbelt umrd von der Volk«aunsi . Si « lebte für das Volk um des
Volkes willen , nicßt um irgend einer Anerkennnna oder irgend «ine»
Vgmens willen. Sie liebt « dieses Volk weil sie lieben mußte .
Weil ibr ganzes W' len darauf eingestellt war für ' dieses Volk ihr
Leben einzuießen. Sie war stolz und glücklich, wenn sie hörte daß
man sie im Volk ..Landesmniter " nannte , und sie hielt diesen Namen
fest auch in Tagen , da die Wenigsten mehr ihr dielen Namen gaben.
Sie konnte lächelnd sagen : „Ich bin nun einmal die Landesmntter ,
und das kann niemand mir nehmen !" So wie « ine Mutier am Kind«
hängt auch in Tagen und erst recht in Tagen , in denen dies Kind sich
trotzend ^ und unwillig von den Mutterhänden löst . Es war kn ihr
jene große Liebe, „die alles trägt , alles glaubt , alles hofft und alles
duldet !" Das ist das echt Fürstl ' che ihrer Seele geweien. daß ste
überlegen war über der Parteien „Gunst und Haß" aber dafür ihren
Weg geradeaus ging , durch Widersprüche und Verkennungen hindurch,
gewiß, dah dieser Weg der rechte sei .

Ihr Lieblingsgleichnis war die Geschichte, die Jesus vom Säe¬
mann erzählt : „Ein Säemann ging aus zu säen!" Wie oft hörte
ich sie das sagen! Und ein feines Lächeln umspielte ihren Mund ;
„Er sät — und fragt nicht , was aus den Körnlein wird . Er sät —,
das ist sein« Aufgabe !" So sah sie ihr Leben an . Ausstreuen von
Saat aus reicher Fülle ihres großen Geisteslebens , unermüdlich und
ohne sich darum innerlich abzuplagen , ob die Fülle des Gesäten auf¬
gehe und Frucht dringe . „Das ist Cache eines Anderen !" Es spielt«
in dicics Leben des Wirken» ohne Aufhören immer ein Ewizkeitston
herein. Sie schöpfte au« heiligen Quellen , die ni« versiegen, darum
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t » ch ihr» At *ft »icht. Sie hat ihre Lebensarbeit stet» «ck» Glaube »»-
« beit angesehen Sie wußte stch al» »Dienerin " i» besten Sinn de«
Morte « , auch hierin ein« Geistesverwandte de« großen „ersten Diener »
seine» Staates "

, nur daß ihr Dienen nicht bloß Menschendienst war ,
sondern — Gottesdienst . „Ich muh — wehe, wenn ich nicht folgte !"
jenes mächtige Bekenntnis Luthers von seiner Lebensarbeit war auch
ihr Sporn und Trieb zu all dem vielseitigen Schaffen.

Sie diente vor allem der Frau . Denn sie war Frau im höchsten
und im feinsten Sinn des Wortes . Schon die jungvermählte Frau
hat als Hausfrau im neugegründeten Ehestand sich mit der ganzen
straffen Willenskraft und klugen Uebersckau ihres Wissens bewährt ,
und aus dem kleinsten Dienst, dem Dienst in den täglichen Pflichten
»nd Aufgaben des Hauses wuchs sie rasch zum grohen Dienst an der
Seel « der deutschen Frau hinauf . Im kleinsten Kreise sammelt stch
di« wahre Kraft , und wer den Seinen das Heim zu schaffen weih,
dem schlägt das Herz danach diesen Frieden und die lichte Freund¬
lichkeit des eigenen Heims weiterhin zu breiten . Es ist darum ganz
natürlich , dah die Lebensarbeit der Erohherzogin vor allem der
„Frau im Haufe" galt . Die in ihrer Art vollendete Organisation des
Badischen Frauenvereins ist auf dieser Grundlage aufgebaut , und
« ist kein Zweig des hausfraulichen Lebens , der nicht von diesem
scharfen Geist durchdacht wurde , bis die rechte Pflege dafür gefunden
ward . Vom Säugling bis zur Greisin ward das Frauenleben über¬
schaut , kn feinen besonderen Nöten erkannt , und rastlos wurden die
Wege gesucht , um die richtige Schulung und Vorbildung zu schaffen
für ein «deutsches Haus , das seinen alten Namen , den Namen des
Heim» für Leib und Herz , wiedergewinnen sollte. Es war mir er¬
staunlich. wie immer neue Tätigkeitsfelder sich vor dem klugen Auge
der Fürstin erschlossen. Bis in die letzten Tage hinein sann sie über
da» , was noch fehle Sie war darin ganz und gar aufs Praktische
angelegt , eine Natur , die ke ' ne Gegenwartsnot kennen lernte , ohne
sofort zu fragen : „Was ist hier zu tun ?" Ich sehe sie noch heute
in mancher Versammlung sitzen . in der die berufensten Führer des
Volkslebens über ein Problem der Volksgesundheit oder Volksbild¬
ung sprachen , das kleine Notizbuch in der Hand , in das sie bisweilen
eine kleine Bemerkung schrieb Allemal an dem Punkt , der als
Drennvunkt der ganzen Verhandlung zu bezeichnen war . Keine
wirklich fruchtbare Anregung fiel bei ihr daneben . Was in die Tat
»mgeletzt werden konnte, wurde durchgesetzt . Es war charakteristisch ,
wi« sie sich über den Verlust des schönen Hauses ihres Viktoriapen -
fionates in Karlsruhe tröstete : „Es ist ein Säuglingskrankenhaus ge¬
worden !" Damit war jede Bitterkeit ausgelöscht Es gab keine
Unterhaltung mit ihr — auch wenn man viele Stunden in ihrer Nabe
zubrachte — ohne dah dies einzige Thema die ganze Gesprächsfüh¬
rung beherrschte : „Was bedarf un'er Volk — und was kann ich dabei
tun ?" Ueberall , wo Frauengrunpen sich zusammentaten , schlug ihr
dar Herz höber. Dar letzte Wort , das ich aus ihrem Munde hörte ,
eine Wocbe vor ihrem Scheiden, war die Bitte , der Vorstand unseres
evangelischen Frauenbundes möge sie zu seiner nächsten Sitzung ein-
laden . damit Re einen Einblick in seine Arbeit und seine Ziele er¬
halte durch Mitarbeit bei der gemeinsamen Beratung .

Es ist natürlich , dah sie nicht alle die Bestrebungen des neuzeit¬
lichen Frauenlebens teilen konnte. Das . was man gemeinhin „die
moderne Frau " nennt , trat kaum in ihren Gesichtskreis. Beweg¬
ungen . die sich an den Namen „Mutterschutz" ans.hlosien . berührten
st« ebenlowenig wie etwa die Kämpfe um das Frauenstimmrecht .
Aber sie kannte doch nickt bloh „die Frau der 3 K" ( Küche . Kinder und
Kirche ) , sondern die Bestrebungen für Frauenbildung und Frauen¬
studium . das Hervortreten der Tran in der öffentlichen sozialen Für¬
sorge . die Mitarbeit der Frau in allen den vielgestaltigen Nöten der
wirtschaftlichen Umgestaltung des gesamten Volkslebens bat ihr rast¬
lose - Ec - si tarier und tief >„- chdocht """h gonre P ' -he
bet Fabrikarbeiterin , vor allem der unverheirateten , der üe das Heim
zu ersetzen suchte und für deren geistige und körperliche Ptlege sie un¬
ermüdlich um neue Ziel« rang . Wie denn das . was „sozialer Simll '

genannt wird , bet ihr im ' höchsten Matze ausgebildet war , nur dah
sie davon weniger sprach , als dafür arbeitete . Und es ist keine Frage ,
wo die größere soziale Kraft steckt in dem Aufstellen von Program¬
men oder in der stillen, unbemerkten , aber durchgreifenden Werk-
tätigkett . Nicht umsonst hat Wilhelm Kolb am 3 Dezember 1914 ,
ihrem Geburtstag , im „Volksfreund" ein liebes und warmes Wort
geschenkt. Da brach einmal durch alle Krusten des Parteillandpunktes
die tiefe menschliche Empfindung für einen ganzen und treuen Men¬
schen wohltuend durch . Es ging bei ihr nach einem biblischen Wort :
»Lasset un« nicht lieben mit Worten oder mit der Zunge , sondern
mit der Tat und der Wahrheit !" Ich habe in meiner Karlsruher
Zeit mehr als einmal erleben dürfen , wie ihr Herz gerade für die
Frau des Arbeitervolkes mit einem tiefen und echten Schlag schlug .
Unvergeßlich ist e« mir . wie sie immer wieder noch nach Monaten
hei jeder Begegnung sich nach einer Frau erkundigte , deren harten
Kampf ums Dasein ich ihr einmal geschildert hatte und für die sie
mir jede gewünschte Handreichung tat . Sie vergah einfach nie , wenn
sich jemand nach ihrer Hand ausgestreckt hatte .

Es war eines der hervorstechendsten Merkmale ihres We'ens ,
dah ihr Gedächtnis keine Sckranken zu kennen schien. Die meisten,
die ihr einmal in den Umkreis ihres Wirkens gekommen waren ,
blieben ihr mit unverlierbarer Treue in der Erinnerung . Aber es
war doch nicht nur >as Gedächtnis . Es war die Genialität des Her¬
zen» noch viel mehr als die Genialität des Kopfes ! Darum ging ein

Dezirksfiingerfesl in -er Karlsruher Festhalle .
An den beiden Osterfeieitagen fand in dem Saale unserer Fest'

halle e .n Wertungsstngen des deutschen Arbeiter -Sängerbundes , Gau
Baden statt , an dem 42 Vereine teilnahmen . A. Heiser hielt eine
kurze Begrüßungsansprache in der er die Vereine herzlich willkommen
tzieß . und der Stadt Karlsruhe für ihr Interesse und Entgegenkommen
bei der Vorbereitung dieses Festes den Dank aussprach. Nach einem
prächtigen Orgelvorspiel von Prof . Heinrich Kaspar S ch m i d . das
den Veranstaltungen einen ernsten und getragenen Stimmungsgrund
gab . b .achte als erster Verein die „Freiheit " Beiertheim wohlvor-
bereitet eines unserer ewigschönen deutschen Volkslieder zum Vortrag .
Diele schlichten Lreder unseres Volkes waren im weiteren Verlauf
leider sehr seltene Eüste. Aber gegenüber dem ersten Bezirks¬
fängerfest vor einigen Jahren bei dem wir das deutsche Volkslied ver¬
mißten hat es nun doch wieder Etz-igang und von den einzelnen
Vereinen auch eine liebevolle Pflege gefunden. Wir können nur
wünschen , dah ihm die Arbeitergesangvoneine einen Ehrenplatz
einräumen möchten , denn gegenüber den vielen unnatürlichen , seelen¬
losen Knnstchören gegenüber schmachtenden , sentimentalen und trivia¬
len Weisen, denen ein viel zu groher Raum gewährt wurde , sind unsere
deutschen Volkslieder die einzigen Förderer unserer geistigen und
sittlichen Kräfte .

In der Auswahl der Lieder waren viele Vereine nicht in beson¬
derem Matze glücklich. Die Ehorschövfungen überstiegen oft recht be-
t : ächtlick das Matz des jeweiligen Könnens in musikalischer und tech¬
nischer Hinsicht : dann halten wir die Chöre mit eingefügten Solo¬
stellen für ein Wertnngssvngen weniger geeignet.

Das Vormittags -Konzert.
Im ersten Konzert hörten wir in weitaus grösster Zahl Ehor-

lieder . die unsere heimatlich,- Natur verherrlichten . So schloß stch an
das „Heimatsehnen" lLiederkranz Welschneureut) ein frisches Morgen¬lied (Gleichheit Ruhheim ) an . Die Sängerlust Karlsruhe führte n
belebter Vortragsart in den Wald und zeigte feine Schönheiten auf,während die Freundschaft Bulach einen Lobgesang auf die Waldein¬
samkeit anstimmte. Mit lieblich beschaulichen Träumereien am Bach
rm stillen Waldesgrund trat die „Einigkeit " Erünwinkel hervor ,und in die erwachende Natur in der schönen Frühlingszeit führte die
..Harmonie ' Muggensturm , während die Sängerabteilung des Turn¬
verein Durlach-Aue zu einer Wanderung durch das junge Grün ,
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unbexwtaglicher Liebreiz von ihr «as. Nicht auffallend ist « , daß
beinah« jede Persönlichkeit, di« i» ihr« Näh« gekommen war , der
Meinung war , di« Grohherzogin Hab« ein« besondere Liebe z« ihr
gefaßt. So wundervoll warm und innig war die Art , mit der sie auf
jedermann sich einzustellen wußte . Das war nicht bloße „Fiirsten -
dressur" , wie Uebelwollend« meinten , sondern das war Herzenstakt ,
die angeborene Kunst der Menschengüte.

Um diese Güte zu begreifen, mußt« man di« Fürstin nur einmal
in dem Kreis von Kindern , von jungen Mädchen sehen . Sie pflegte
manchmal die Schülerinnen ihres Viktoriapensionates um stch zu ver¬
sammeln. In ungezwungener Weise durften sich die Mädchen um
sie lagern , und dann hob ein Plaudern an wie in dem Kinderzimmer .
Bor allem konnte dann die Grotzherzogin von der eigenen Kindheit
erzählen und durch die sonst so feierliche Gedämpftheit des Empfangs¬
zimmers scholl herzhaftes frohes Kinderlachen.

Und doch war ihr Wesen Hoheit. Bezwingende Hoheit ! Selten
ist mir ein Mensch begegnet, in dessen Nähe mich allemal «in Gefühl
der Ehrfurcht ergriff von dieser Gewalt wie in der Begegnung mit
der Eroßherzogin . Es war nicht bloß die Ergriffenheit vor einer
der klassischen Zeugen einer mächtigen Vergangenheit , e» war auch
nicht etwa ein Gefühl der „Untertänigkeit "

, das mir immer fremd
gewesen ist , sondern es war das unwillkürliche Beugen vor einer
geistig und sittlich Großem . Man neigte stch vor ihr , wie man stch vor
einem Genius neigt . Man konnte nicht anders . Die kleingewordene
zierlich « gebeugte Gestalt schritt wie unter der unsichtbaren Krone
et-elsten Menschentums, und es ist nicht von ungefähr , dah man stch
umso mehr vor ihr neigte , je mehr man dies« unsichtbare Krone von
scharfen Dornen durchwunden sah . Denn sie hat des Leides tieffte
Tiefen durchmessen . Es hat mich aufs tiefste erschüttert, al» sie ein¬
mal von ihrem icbwindenden Augenlicht sagt « : „Meine Augen sind
trübe geworden seit dem Jahr « 88 , damals Hab« ich so viel weinen
müssen !" Es war das Jahr , das sie an drei Gräber geführt hat .
Und wer den ganzen Umfang ihres Leide» ermessen will , der ver¬
gleiche den Augenblick, da sie den siegreichen Vater durch das Bran¬
denburger Tor e -nziehen sah , mit jener Nacht, da ein tollgewordener
Haufe sie zur Flucht aus dem eigenen Haufe zwang . Dolksdank für
ein Leben der Liebe zum Volk! Genug und übergenug zum Schauen
des Lebens als einer häßlichen Tragödie .

Aber — das war das Wundersam« — sie ward weder bitter ,
noch menschenfeindlich , noch lebensmüde . Im vorletzten Winter hat
sie mir das Wort gesagt, das nur aus dem Herzen einer ganz Großen
kommen kann : „Wenn ich auf mein Leben zurückfchaue , dann habe ich
nur zn danken !" Versöhnung mit den Nachffeiten der Schicksale ,
Ueberwindung auch des Leuten und Herbsten — das ist das Zeichen
einer ausgereisten und verklärten Natur . Und das ist wohl das Ge -
keimnis der Ehrfurcht , die st« uns abzwang . Es war die adelige
Menfchen !eele . die über den Dingen stand , weil sie innerlich
üch durchgerungen batre zur vollkonrmenen Abklärung . „Reif sein
ist alles "

, das berühmte Shakefvarewort . an manchem Sarg als
bloße Redensart gebraucht — bei ihr ist es lauterste Wahrheit

Aus dieser Abgeklärtheit heraus kam fene wundervolle Bereinig¬
ung der Fllrstenhoheit mit der schlickten warmen Menschlichkeit . Auf
Mainau war es . daß sie mir au* meine Dankesworte „für die Gnade ,
die sie gehabt habe . . .

" antwortete : „Sagen Sie das nicht . Ich
riebe das Wort >.Gnade" von einem Menschen nicht." Darin lag die
tieffte Schönheit ihres Wesens das war eine geheiligte Demut , die
stch nie ausfnricht und am wenigsten von sich svrickt , sich aber in sel¬
tenen Augenblick-n in ihrer ganzen lichten Größe offenbart . Sie
Aborte zu den Menschen , die vor sich selber klein geworden sind , ganz
klein, aber damit wabrhast groß in den Augen , die mit der Klarheit
der Ewigkeit die Herzen erforschen .

Wenn ich den Gefamteindruck schildern soll , den ick von ihr em»
nfangen stabe , so liegt er in dem Wort : ,Ich bin glücklich, dah ich am
Rande ihres Lebensweges stehen und ihr reiches und geheiligtes Herz
habe schauen dürfen .

" Denn es ist ein Segen , unter dem Dann ge¬
segneter Menschen ein Stück Weges der Erdenwallfahrt zurückzu¬
legen. _

'
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Deutsche Äe^denehrung in Finnland .
O . E . Helsingsors. 22. April . (Drahtbericht .) Zur feierlichen

Erinnerung der vor 6 Jahren erfolgten Befreiung der Stadt Hel¬
singsors vom bolschewistischen Schreckensregiment durch dir Deutschen
wurde hier an dem deutschen und dem ffnnischen Massengrab ein «
Ehrung der gefallenen Helden durch Kranznieder¬
legung . Aufziehen von drei Ehrenkampagnien und Mftitnrm ' isik vor¬
genommen. Der erste Kranz wurde von dem finnischen Verteidi¬
gungsminister Ivar Aminoff niedergelegt . dann folgten Kränze
von dem Bürgermeister von Hetsingsors Hartmann , dem deut¬
schest Gesandten in Finnland Zeck von Burgersroda u . a .
m . Die Gräber waren liebevoll geschmückt .

Der Konflikt zwischen Amerika und Japan.
<L Newyork, 22. April . (Eigener Drahtbericht ). Di« amerika¬

nisch- japanische Spannung ist anders lautenden optimistischen Mel¬
dungen zuwider noch keineswegs behoben . Nachdem die amerika¬
nischen Vertreter in Tokio ein offizielles Diner , das für Dienstag
abend angesagt war , adgelehnt hatten , folgte sofort eine Gegenmaß¬
nahme von japanischer Seite , indem der Vorsitzende der amerikanisch-
japanischen Gesellschaft ein anderes für Mittwoch anberaumtes Essen
ebenfalls ablehnte .

durch blühende Auen einlnd . Ueber di« „Morgenfreud «" des „Vor¬
wärts " Liedolsheim hinweg , die tu volkstümlicher Melodik den
Sonnenaufgang besingt, geleitete die „Freundschaft" Malsch den Hörer
in den deutschen Wald . der als Heiligtum , als Paradies gepriesen
wird . Mit dem liebenswürdige -, , lockenden Chor von Gottfried
Ärgerer „Zieh nvit" vermittelte der „Bruderbund " Malsch ein gern¬
gesungenes Lenzlwd. an das stch ein dynamisch recht glücklich gestuftes
Jägerlied des „Vorwärts " Teutfch -Neureut . und der überraschend
klcmgpoll u" d technisch fast einwandfrei geboten« Kunstchor ..In den
Alpen" von Hegar anschlossen . Dazwischen besang die „Freiheit "
Fvrckbeim einen verschwiegenen Waldsee . der friedvoll und träumend
im Abendgold liegt . Einen Lobgffang auf dis deutsche Heimat liehen
mit frisch .'-, , klanovollen Stimmen die Sänger aus Hagskeld erschallen ,
dann kam nochmals das Lenzlied „Zieh mit " durch die Sänger ans
Knielinaen in feinstihl ' ger und mustkalischer Auffassung zu Gehör.
Nach dem als Komposition verfehlten „Am Strom " des „Lieder¬
kranz " G : öt>inoen trat der gemischte Ebor „Bruderbund " Karlsruhe
mit dem reizenden Sommerlied von Robert Schumann recht glücklich
hervar . worauf der „Vorwärts " Karlsruhe mit dem pvachtooll ge¬
sungenen „Gottesdienst im Walde " dem Vormittagskonzert einen
wirkungsvollen Abschluß gab . Stsüiüw diese Lieder zur Verherr¬
lichung der Natur waren das Volkslied „Heimweh" durch dir „Gleich¬
heit " Eggenstein , ein Sana von Ofsian durch die . .Freiheit " Verg-
hanfen nnd d-e schwierige Ehorballade „Die beiden Särge " in der avßer -
c-rdentlich schönen Darbietung durch dt» „Tyyographio " Karlsruhe
gebettet .

Das Nachmittags -Konzert.
Auch dieses Kotiert wurde durch eines unfeiner deutschen Volks¬

lieder eingeleitet . Der Mannergesangverein Ubftndt sang in natür¬
licher Vortragsart die „Lorelen"

. Reben einem einzigen Heimatlied
..Aus der Ferne kehrt ich wieder"

, das mft gan, besonders reichem
Beifall entgegengenommen und von den Pfälzer Sängern laus Pfortz
a . Nh .) mit viel Emvfindnng in warmer Abtönung geboten wurde ,
standen zur Hauptsache wieder Ratu -lieder auf der Vo-t- agsfo*qe.
Ein getz-agenes , schlichtes Abendlied sang der geschulte Männerchor

Ed -kweih " Karlsruhe . In sicherer Weife trug di« . Harmonie "
Bruchsal da» reizende volkstümliche Lied „Der Lenz ist da" vor.
Volkstümliche Li-der gleichen Charakters lanaen die Sängenahteilung
des Turnvereins Kl- inste '- ,stach und der gut geschulte „Maschinen-
bauer -Sängerkvanz" Mühlüurg . Den Morgen im Walde , den glanz-
r-ollen Ausstieg der Saune , und das Erwache« dev Natur schildert

»«» a . « PrU tf »

Am die Freiheü -er Rheinschlssahrl.
WT « . « er« ». 22. April . (Drahtbericht .) Die seit

Sachen der deutschen , der sranzöst
'
chen und belgischen »webenden Verhandlungen über die für diese berden Staatw .

Auftrag gegebenen Binnenschiffahrtsneubauien im Zusammen « ,.«luiiiuu « mueniajiTTagzrsTicuoauien im ou !an imv nmit einer Freigabe des von Frankn-ich in grotzrm Umfangt J fct01
schlagnahmten Rheinschiffsraumes sind nunmehr zum AblALlajiuflnaijmien m.yeinicy,psraumes nno nunmeyr zum ’.'i o ! y r
gebracht worden . Di« Rheinschiffahrl muh, um die Freiheit Jtf:I

s
fnifi

Betriebe zu sichern , wiederum vier Rheinirachtdampfer ncU <!c*
Typs nnd elf Kähne den Alliierten zu Eigentum überlassen- \ - n
im unbesetzten Gebiet hergestellten Schiffsneubauten werdet . Mm,
Frankreich sobald als möglich abgeliefert , während die allf „x
rheinischen Schiffahrtswerften liegenden Neubauten nur ZE 7»
fertiggestellt werden.
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Zugleich mit dem Abkommen zwischen den Regierungeneine Gruppe der größeren Kohlenreedereien milder ^

zöstschbelqischen Transportkommifsion rin « Reqelung über die
parationskohlentransporte getroffen , die bis zu
einer anderweitigen Reqelung dieser Frage zwischen den beteü '^

l S!(

ciucc anoenDeuitjen Tieqeiung oieser rsiage ZUNMen oen
Regierungen Geltung erkalten soll und die den beteiligten Reed«U .
bei teilweiser Aebernahme der Transportkosten die freie Derstl!"
über ihren Schiffsraum gibt .

Da» Mkommen legt der Rheknfchiffahrt neue Ick ®
Lasten avf . zu deren Erleichteruna sich di« devtfche Reqfernnk.) „seit außerstande sieht . Umlomebr müssen die Rheinschiffahrttll ' - ,den erwarten , dah nunmebr di« Herstellung der «•!
Freiheit kn der Rbeinfckif«ahrt sckileuniost durchgeführt wt^ ^künftig unb-rührt bleibt . Den an dem Abkommen noch
teiligten Firmen ist der Beitritt zur Sicherung ihrer ft1*
offen gelassen .

Rigorose Drohungen .

h i
J'i

TU . Darmstadt . 22 . Avril . kDrahtberlcht .) « egenüb«l „
Kreisamt Groß - Gerau baben die Franzosen erklärt , tu V«tif ieden Zivilisten obn- Anruf zu schießen , der sich in der Räb< FD-ahtverbau « an der Bahnlinie sehen lasse. Al« Grund wird
geben , dah in der letzten Nacht ein Drahtverban durchgri " *'
worden !-i

23 Relchswahlvorschlöge zugelassen . i -
WTB . Berlin . 22. April . (Drahtbericht .) Der Reichs« -^ ?

fchtzß bat in feiner hentiaen Sitzuna 28 Reichswahlvorfchlig« 9
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Die Wahlbewegung in Frankreich .
WTB Pari », 22. April (Drahtbericht .) Gestern hat t* _

reich b!e offizielle Wahlkampagne begonnen, die auf di« Daakk ^ i ^
drei Wochen berechnet ist. Die Kammerwahlen finden am 9 jp ^il ?
von vormittags 8 Uhr bis abends 6 Uhr statt Rach den hentc
mittag veröffentlich, «,, Listen beträgt die Zahl der Abgeok "^ %
d 'e sich nicht mehr zur Wiederwahl gestellt haben , bis fetzt 57.

_ Neue Kümpfe in Syrien . ^ y*
WTB . Konstantinopel . 22 . April . (Drahtbericht ) Dt« ^

melden, französische Truppen ständen an der syrischen Grenz« * st,
r

Im Kampfe mit bewaffnete «, Rebell e 'n , di« von , |c ,völkerung unterstützt würden Die Franzosen hätten in dem ft" ,, !
in dem sie auch Aitillerie verwendeten , eine Anzahl Tot * * ,üi>
Verwundeter ve- loren . Der Kampf fei auf dt« Weigerung
Bevölkerunq zurückzuführen , die ihr von den Franzosen flul***” $> ,
steuern zu bezahlen.

Fürjede * Schuh
hur Continental<Abs3tze and «Sohlen. Sit
sind geschmeidigerund sparsamer als Leder,machen den Gang leicht und schonen die
N erven. VerlangenSie

Absätze Sohlen
So gut » Io Contlnootal - Rolfool
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Zahnpasta selbst zu bereit ^
Wenn Sie die nasse Zahnbürste In Or. ßahr ’s .Znhnpuir ®? ‘^elj

ein nueben, bereiten Sie sich selbrt frische aromatische ZabDpesf" ,«rm « uciieii , uciciicu siv sivu oüiur i irisuuo aruiuauBuuodie Zähne blendend weiß eroält und im liebrauch außerordentlich
ist. —In alten Apotheken und üroitetien zu haben.

lyrisch -warme Vertonung des hiesigen Komponisten Ludw ^ ,^^ ?
nn , die von der „Eintracht "' Ettling « sehr st ' mmunasooumann , die von der „Eintracht Ettling « sehr st ' mmunasoo » n

wurde . Das oft vertonte Gedicht „Im grünen Wald bin «v r cift >3
fand durch di« sängerabteilung de» Turnvereins &cuWr jßw .
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ansprechende Wiedergabe . Der nachfolgend« „Morgen *E.^
lieh ön dem „Sängerbund " Rüppurr einen sehr leistungsflh

™
2j

*
klanavollen Männeribor erkennen Das volkstümlum

Ibr wurde durch de " A
r -.ediqcmder Art *«*! ,,m , ^
in dem weiche»

klangvollen Männerchor erkennen. Das
„O Sckwauzwald. o Heimat " von Franz Abr
ten Chor „Harmonie" Karlsruhe in befriedigender
darnach lieh die „Gleichheit" Karlsruhe in dem weiche»
king " rin warmes und duftiges Piano hören . Eine « maKw" ^ 9

Karlsruhe das berühmte Lied „Die Nacht" von
Bruderbund Untergrombach ein frisches , kraftvolles
der Arbeitergefanqverein Obergrombach das Volkslied v "
zcr" mit bestem Gelingen . Einer großen Chorballade (De» ^ 'i
legic-vär ) wurde d' e „Lassallia" Spöck gereckt . fow«>t e« ^
Kräften stand. Mit der Aaren technischen Wiedergabe u
Sigurds B 'vutfahrt führte der Männergesangverein N
sagenhafte Zeiten . — Beide Konzerte waren ausverkauft . ^
Hörerschaft folqte mit Ruhe uiü» Interesse den Darbi «>" *
Verein « , die ohne Ausnahme durch herzlichen Beifall ß'

Konzert der Bolkssingakademie .
Im Anschluß an das Sängerfest wurde am (mtolL ,

Oratorium „ Die Schöpfung " von Joseph Ha"d»
. . . ' Karlsruhe zur AuffuhrE/ , ^

.. . r vor einiger Zeit stattg-k" °'* .
Aufführung eingehend über das Werk und feine Ben »
Volkssingakademie — 0« . „ •*„ —-
Wir haben uns anläßlich der vor einiger Zeit stattgeM,„„g u« „
Aufführung eingehend über das Werk und feine DerM ' ft .
der sorgsamen Führung von Musikdirektor Willy Elf ! ' !
sprachen . Die Wiederholung war in der GesamtwirkUŴ ng. ^
geschlossener und packender als die vorangegangene Aufll-^
gemischte Thor sang seine Pantien großer Sicherd* ' it 'Jzfo \
fleißigte sich einer schönen Tongebuva . « l» Solist «» i
Konzerten vorteilhaft bekannt Hil Alpenb » • I a6(t i»
Opernsänger Hellmut Neugebnuev und Kammer ! . . t j
Büttner . Ein Lebensbild zeichnete Professor ^
volkstümlicher Weise, und gab auch eine verständ»*-
rung zu dem Oratorium .
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Die ArbeUsrirhe am 1. Wat und dt« christlich -
nationale Arbeilnehmerfchast Ladens .

ihr« r tZon der Geschäftsstelle des Deutschen Gewerkschaftrbundes. Lan-
l> " band Raden , erhalten wir eine Zuschrift, in dar es heißt : Durch- ^ '»ronuna vom 7 SPpcil 1910 hatte das Badische Staatsmtnisterium11» s

‘®l ®n unfl vom 7 2fpril 1910 hatte das Badische
Gegensatz zur Auslassung weitest r Kreis«^ ben 1 . Mat als aebotenen Festtag eins

jjt * " “ « o wurde unterm 19 März 1924 vom gegenwärtigen Staat »-> ^ »erium aufaehoben. Die Stellung der ckristlich-nationa' en Arbeit -
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m Maifeier war von ieher klar und lehnt auch H ute
j7

">onsttation«n und Arbeitsruhe am 1 . Mai ab. Die Geiamtlage
y. "«» Ischen Volkes kann durch Demonstrationen und Arbeitsruhe
dd F' beller, werden. Eine Besserung ist nur durch Intensive ArbeitL «t- ineruna der Produktion möglich . Der Landesauslchuß Baden
t putschen Gewerkschastsbundes fordert leine Mitglieder auf . am
„ t# i überall zu arbeiten wo es nach Lage der Dinge möglich ist.

allkger Abbau bei den Dehörden der Kriegs¬
beschädigten « und Kinlerbliebenensirrsorge .

^ Bezirksgruppe Karlsruhe de» Bundes der Beamten im Be»
>2 des Reichsarbettsmtnisteriums kW durch den Landespresse-I folgendes verbreiten :
ddkir

" einer der letzten Sitzungen des Reichstags hat der Reichs-
bnn, bedeutsame Mitteilungen über den Abbau im Dersor

«»> fft gemacht , die bisher anscheinend wenig Beachtung gefun
V * rtfiAv matt « *« 6r « if « intarofHartf -n hfirflan
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"den aber doch wettere Kreis « interessieren dürsten. onsolgk des seit 1020 eingeleitetrn Abbaues sind bis zum 1 . April
,1 d>e urkvrünollcki 25 Kauvtversoraiinasämter auf 15 , dieursprünglich 25 Hauptversorgungsämter auf 15 , die 215 Ver¬

brämter aus 114 vermindert . Das Reichspensionsamt für dir
i^ ige Wehrmacht mit seinen Außenstellen in München, Dresden
SL ®' uttRart ist zum gleichen Tage aufgelöst, ebenso die sämtlichen
t^^ ngrabteilungen , dir an die Stelle der Im Jahre 1020 über«
^ tii en ^ Pensionsregelunasbehörden getreten waren Von oen

menen 906 Lazaretten , Lazarettabteilungen und Kursanltaltcn
!l!,^ kfesami nur 76 stark verkleinerte Versorgungsdienststellen ver-

diesen Umständen wird di« Schlußfolgerung des Reichs-
^ " Ministers in der obenerwähnten Reichstagsrede ohne weiteres
jk , blich daß dieser gewaltige Abbau bei den Dersoraungsbehörden

die äußerste Grenze des kür die sachliche Bersorgungsarbeit" baren heranaeht .
. »

tJ Heidelberg , 22 . April. (70 . Geburtstag.) Am heutigen Mitt-
^ " ""endet der bisherige Ordinarius für romanische Philologie

I Heidelberger Universität . Geh Rat Prof. Dr Fritz R e u -M )iij|
" sein 70. Lebensjahr Fritz Reumann hatte 1876 in Heidel-

|̂ i roÜ'oni «Tt und war als Hilfsarbeiter an der Universitätsbib -
» >d, , ff>iig 1882 wurde er nach Freiburg aerulen und dort eineP m, , Jot« Ordinarius 1900 kehrte er nach Heidelberg zurück . Seit

1% ,
' ® Zähren ist Reumann Mitherausgeber des bedeutenden

^'Utb 'nttes für germanische und romanische Philologie .^' ibelberq, 22. Avril (von Fellen abgestürzt.) Am Oster-
A .?,früh gerieten drei Touristen bei der Bockiellenhütte über die

wobei der 17 >ährige Schlolserlehrlina Hofelz er aus'
U filier die Felsen des Steinbruchs über 20 Meter

#» . Hn
0
.p ft 9 t 1 t f und in einer Felsspalte liegen blieb Der l» nae

^ 4 l "el zunächst auf einen vorlvrlnaenden Felszacken um Ichlleß-
'jÄ ^ ? ' inem Fels«valt zu verschwinden Die Gewalt des Sturzes" ^ die vorspelnaenden stellen bedeutend «ungehalten wor-
jL iNu* ® last zweistündiger schwere Arbeit gelang es den V»r-
i ^ lie

" ff^raen . Er hatte nur einen Bruch der Kniescheibe .
« kV ** Berstouchunn der rechten Hand und einige Verletzungen

Jt w Tt erlitten, innerliche schwere Verletzungen konnten bis
^ o wabraenommen werden. Es machten sich jedoch gestern
, h '" ek>. .^. ssf,^tn"naen bemerkbar
^ Heidelberg, 22. April . Emilosion. Durch die Erplostan eines

in der Kompresserholle der Fnchs'fchen Waagon-
ein 48 iährfyer Schlosser so schwer verletzt daß an seineml ^ en a-rtveiselt wird . Es ist außerdem erheblicher Gebäude--

,
"^ iailchaden entstanden.

^>>,. Jfn »5«sm , ? t April . Zum Abschied der aus dem Schuldienst
, Herren Oberlebrer Sauer und Hauvtlehr - r Ehr ist -'"»d «ine Ortsichulatssttzunv statt , in der die Arbeit der

JJ
" Kwürdiat wurden. Zn der Sitzung sprachen für di "

Zfi/E Bürgermeister Sidler. ü̂r die Kirchengemeinde die beidenMt die Lebrerschakt hanvtlehrer Glcheidlen . Herr Ehr ' st-
tzz M ' ete Zabre an der Schule. Herr Sauer 14 Zahre . Die

meidenden dankten dann der Gemeinde für die wohl-
fkiterstützung. die ihnen bei ihrer Arbeit zu teil gewor-

^ h^fbeivheim (Amt Bruchsal) . 22. April, irischsterbcn . Am
mittags konnten in der Saalbach größere Mengen ster-toter Fisch« beobachtet werden Der Fischzuchtverein

flzd
' ^ ffn/den nachgehen , die man in den Mwässern einer Fabrik

- tz 2 Glaubt .
^ »y . ' ^ nburg b . Müllheim . 22. April. (Grenzschmuggel .) Einei>, Angenehme Ueberraschnng. erlebte bei Breisach eine iunge
«?'»» »>-

"' it Einem neuen schönen Lederkos '-er aus dem Badischen
^ ? th t sranzöstsche Zollbehörde passierte und den üblichen Zollibov !"'tfn wollte mit der Angabe daß sie kein Geld bei sich^ ibr sowobl der neuerstondene Lederkoffer als auchf ' S Oj. noch zum Barsche - « kamen , b -lchsagnabmt wurden" °ch, 22 April. (Der Nein« Grenzverkehr. ) Bei? i >. .utichen Ausreileverordnung vo*

1 K *
fltj * ’ ® e n kleinen

der
vom 8 . April ist auch imiIch - badischen kleinen Grenzverkehr die"bet die Mitnahme deutschen Gelder nach der SchweizÄ ^ " schärft worden. Bor einigen Tagen wurde an der1Y ^°rrach bereit« der Bankdirektor Mener von der Firma

Ü Tu
"

, Ä der mehrere 1000 Rentenmark bei sich trug , ver-Anqeleqenheit ziebt bereit« weitere Kreise und esn weitere Berhafiunqen erfolgt fein Das gleiche
Out 2\ *7 t neuerd ' nqs einem Basler , der ebenfalls gegen das

, ^ >̂ ? f ^ letz verstieß und mehrere 1000 Rentenmark von:
[tt; ,ber ^ ckiweiz mitnehmen wollte. Auch ihm wurde
ri>I

> warben Die aerichtl',^ Unte' fuchunq ist im Gange(A . Säckingen) 21 . April. Die Eheleute Martin
<
^ n n ' **■ « onnmeu , zi . «ipTii, we vsncuutc Aiortin
Vji de? 1 n * r unb ^ ör*° ^ "fkfa . oeb. Zeller, konnten gesternK << vL ? °ldenen Hochzeit begehen .> s,g

' "' Enbach. 20 . April (Schwerer-uplit twoiuiv.-« ! Unfall .) Am Erlln -
y< ^ ° kzte beim Kraftwerk « in Lastauto die Straftenböschung

„ ■ *ilraa "bgenommen und eine gerichtliche Untersuchung ge .Ä ÜÄ?°l«ftet .
U ZSs «« . 19 April . (Weitere Verhaftungen wegen Renten .

C %rn
' Wir berichteten bereits vor einigen Tagen , daßÄ ß?" d o gegen das Kavitolfluchtgesetz ein onqefehener Teil

»I ^ i ^ e 'oe« diesigen Bankhauses cm de - Grenze bei Rieben
,5b *?*• Diese Aufsehen erregende Angelegenbe t ziehtllbeeise und es sind mittle -weile weitere Verhaftungen8 " warben Die aerichtli^ Unte-iuchuna i » Iv, Monoe
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htn»»t«r und überschlug sich. Drei aus dem Auto befindliche Arbeit«
wurden dabei schwer verletzt . Sir mußten sämtlich ln» Krankenhaus
überführt werden.

— Marbach ( Amt Billingen ) , 20. April . (Eine heilsame Kur .)Ein etwa 80jährig «r Chauffeur au» Vill -ngen verschaffte sich zur
Nachtzeit Eingang in einen Zigarettenladen Ein Nachbar be¬
obachtete jedoch den Vorgang und mit Hilfe einiger anderer Leute
stellte man den jungen Einbrecher. Man machte ihm laut „Dillinger
Volksblatt " da« Verbotsmidrtge . seiner Handlungsweise sehr hand¬
greiflich, sodaß Ihm die Lust zu solchen weiteren Experimenten ver¬
gangen sein dürfte Dann nmrde er der Behörde übergeben.

A Konstanz. 22. April. (Ende de, Schweizer Hilfswerke, .) In
der vergangenen Woche fand das große HNfswert . dessen Träger in
allererster Linie der schweizerische Arbeitgeberverband Kreuzlfngen-
Emmishosen unter Leitung und Führung des Oberstleutnant Dr.
Schuler-Kreuzlingen ist. seinen Abschluß . Vom 18 . November bis
16 . April, also 150 Tage , dauerte die Speisunq . Während dieser
Zeit erhielten täglich gegen 1500 Personen kräftiges warmes Mit-
tagesien. Die Folg« der Speisung war bei allen Teilnehmern , Er¬
wachsenen wie Kindern , sichtlich festzustellen .

Aus 0er LandeshaupMa- r.
Karlsruhe , den 23. April.

Motorräder als Reisegepäck.
Ueber di« Frag« der Beförderung von Motorrädern al» Reise¬

gepäck. die nicht nur für die Motorradfahrer, sondern auch für die
Kraftfahrindustrte unt ihren Handel von größtem Interesse ist. haben
kürzlich innerhalb der Eisenbahnverwaltung Berhandlungen stattge-
funden. Bisher durften Motorräder als Reisegepäck (also aus
schnelle und billige Weisel^ nicht mttgeführt werden, sobald sich daran
ein aufgesetzter oder festangebrachter Gepäckträger oder zweiter Sitz
befand. Die Eisenbahn ließ solche Motorräder nur zur Beförderungals Expreßgut zu . da nach ihrer Ansicht die billigen Sätze des Gepöck-
tarifs keine entsprechende Einnahme für die Beförderung dieser im
Gewicht schwereren , längeren und umständlicher zu verladenden
Motorräder brachten. Auch habe sie häustg Verluste erlitten, da die
der Frachtberechnung zugninde gelegten Gewichtsangaben aus Tnven-
schild » nv behördlichem Ausweis häufig zu niedrig waren . Rach
längeren Beratungen hat die Eisenbahnverwaltung beschlossen, in
Zukunst auch „einsitzige Kraftzweiräder , auch mit Hilfssitz "

, also
natürlich auch mit Gepäckträger, als Reifegepäck zu befördern. Für
die Frachtberechnung sollen Durchschnittsgewichte nach Zahl der
Pferdestärken festgefetzt werden, vor deren endgültiger Festlegung noch
Erhebungen gemacht werden sollen . Rur wenn der Versender Ver¬
wiegung beantragt und bfe rc mit der Stationsmage erfolgen kann ,wird das ermittelte Gewicht der Fracht zugrunde gelegt. Motor¬
räder mit Beiwagen bleiben nach wie vor von der Beförderung als
Reisegepäck ausgeschlossen . ^

-4- Dienftjubiläom . Am 23. ds . Mts . feiert Herr Hauptkafsier
Wilhelm Hart mann die 30jährtge Wiederkehr ves Tage» feines
Dienstantritts bei der Landeshauptkasse: Der Jubilar hat während
30 Jahren seiner Tätigkeit bei der Kasse in unermüdlichem, arbeits¬
freudigem Wirken die Bürde seines verantwortungsreichcn Amtes
getragen . Alle, die in dieser Zeit mit Herrn Hartmann in Berüh¬
rung kamen , werden gerne an diesem Tage des pfllchtgetreuen Be¬
amten und jovialen Menlchen mit ihrem Glückwunsch gedenken .

-4- Interalliiertes Zollbüro. Wie von unterrichteter Seit« mit-
getetlt wird , ist mit Wirkung vom 10 . dieses Mts . im Karls¬
ruher Rheinhafen ein interalliiertes Zollbüro
eröffnet worden, welches diejenigen Amtsoorrichtungen übernommen
hat. die bisher von dem Büro in Wörth mit Bezug auf den Güter¬
verkehr im Karlsruher Rbeinhastn ausgeführt wurden.

) } Zur Berufswahl im Handwerk. Große Sorge bereitet
heuer di« Unterbringung der taufende schulentlassener Knaben und
Mädchen , dt« ein Handwerk erlernen wollen. Die Verhältnisse haben
es mit sich gebracht, daß ein empfindlicher Mangel an Lehrstellen
besteht . Das Städtische Arbeitsamt hat deshalb dankenswerter
Weife Veranlassung genommen, eine Aussprache mit der Eltern¬
schaft herbelzuführcn . Man stellte dabei an den Stadtrat das Ver¬
langen . für die schulentlassenen arbeitslosen Söhne , die ein Handwerk
ergreifen wollen, den Ganztageunterricht in Verbindung mit Werk«
stattunterricht an der hiesigen Gewerbeschule einzurichtcn. Eine lolche
Maßnahme wäre umsomehr zu begrüßen, als einmal den Gefahren
des Müßigangs für unfere Jugend begegnet und, was die Hauptsache
Ist , für den späteren Lebensbcruf schon jetzt die Grundlage durch eine
gediegene gründliche Vorbildung geschossen würde.0 Enthüllung eines Denkste 'ns für die gefallenen Pfälzer z«München. Um ihre gefallenen Kameraden durch einen Denkstein inM ü n ck e n zu ehren, hoben die Offi.siersvereine der Truppenteile , dieunmittelbar vor dem Kriege in der Pfalz stunden, den Baye 'rn -und Pfalz - Denkstein - Derband gegründet , nachdem es fürdie Daus - der französischen Besetzung n ' cht möglich ist . in der Pfalzselbst solche Erlnnenungszeichen zu schaffen. D '

e Errichtung eines
Denkste --nes für die gefallenen Pfälzer in München schließt von selbstden Treugruß an ihre schwer geprüfte Hodmat in sich und darumhaben die Gi-iindunqsv«re,ne von vornhe-ein Bedacht genommen wei¬
tere Kreise für den Verband und bervorrogende Männer des staat¬lichen und mirtfchgftl' chen Lebens für den Vorsta>nd zu getvinnen, wasin höchst erfreulichem Maße «Wim,, . Vorsiuender des Verbandes ist
i->!» aus dem Anze'v -n !« '! ersichtlich. G-nerolleutnant z. D . FerdinandMüller ebem . Ob--stleutnant und Ober^ !m 18 Zukaufe- ife -Reg-

-4- Tätlicher Unfall . Der Kaufmann Richter . Inhaber eines
Defikatessengeichüsts . stürzte in feinem Laden so unqfückfich non einer
L-iter. daß er sich schwere innere Verletzungen zuzon und ohne dasBem'itzfi " 'n w?-der erlanat zu haben nach menioen Stunden starb .8 Festaenommen wurden : 1 Arbeiter van Frankensteir meqenEinbri ' chdiebstabls ein Zi --arrenmach»r von Ostenbach we"en E -re-
guna öst-ntstchen Aeraernistes . ein ^ ittsa -b ' iter von tzi -r wegen vcr -
luchten R"" bs ein aus einer Anstalt entwichener F'irlorgezSqling.ferner 9 Personen wegen verschiedener strafbarer Handlungen .

| Voran zeigen der Veranstalter . )
)( Bortrag Graf Keyserling. Am SamStag , den SS. «prtl, abeuv«

S Uhr wird tm Prinz Mar Palais Grat Keyserling, der Verfasser »et viel»
gelefenm und viel erörterten »Retfctagevuchs eine« Phtlofophcn - avrr „ West,
ltch« und östltche WciShett- sprechen . Dadurch Ist Karlsruhe das erste MatGelegenheit gegeben , eine der symptomatisaMn Srlchetnunizen, vtellelchtdie symptomatische Srschetnung dcS deutlchen Geisteslebens , kennen zulernen . Um das Verständnis der Philosophie Keyserling« zu lördern . wirdHeinrich B e r I am Mittwoch, den 23. April, abends 8 Uhr, tm Prinz Mar-Patats ( zugleich als 4. B- rdnag leine« ZYktuS ) einen StniettungSvortragüber da» D-nkrn Kcylerttngs hatten .

) ( Kaffee Bauer. Auf di« vielseitigen imisUaltschen Darblerungen desheutigen Mittwoch-Konzertes s« t htngewiesen. Das Programm steht u. a .Die Ouvertüre Alphonso und Dstrella von Schubert , «in« Phantast« ausPuccini» Oper Mannt Dchicchi, sowie DolcvortrSge von KapellmeisterDolezel vor . (Siehe di« Anzetae) .

Turnen * Spiel + Sport .
4 = Tgd. Ziegelhaufen — Tbd. Beiertheim 1 :0 (0 : 0.) Das Vorspiel um die Kreismeisterschaft des X . Turnkreises wurde am Ostermontag vor einer zahlreichen Zuschauermengr aus dem Sportplatz.Karlslust in Heidelberg ausgetragen . Durch den niedergegangenen Regen war der Boden sehr glatt , wodurch die Leistungen de»Spieler beiderseits sehr beeinträchtigt wurden Die Mannschaftenlieferten sich ein faires, schönes Treffen , dos der e»erni 'Vfie Gebiet,«,richter Ehret-Oggersbeim fe » in der Hand hatte. Ziegelhausen zeigtseit dem letzten Zahrr e r wesentliche Formverbesserung, sodafBeiertheim alle Kräfte ein ' n muß, wenn da» Rückspiel gewonnenwerden soll . O. I .t Geratemannschaftswettkampf zwischen Turnverein Mannheim1848 « . D. und der Tnrngenossenschaft»Jahn " Welnhei« 1878 «. B.Kürzlich fand in der neu erbauten Turnhalle der Turngenossenschaft

„Zahn Weinheim 1878 e . V. an der Gartenstraße ein Gerätemann -
schaltswettkampi zwilchen den ersten Riegen der beiden obengenonn-ten Vereinen statt . Hierbei blieb die Mannschaft der Turngenossen-
schaft „Zahn " Weinheim mit 888 gegen 8l6 Punkten Sieger. Zu be¬merken ist noch, daß der beste Turner bet M -' v- 'i- im Endres und beiWeinbelm Schick war.

Fußballveretn Niederbühl — F . E. Concordia Karlsruh« 1 : 2.Der neue Ligaanwärter Niederbühl hatte sich zu Ostern den F . EConcordia verpflichtet Beide Mannschaften lieferten sich eil
energisches Spiel, das unter den schlechten Bodenverhältnissen zileid-n hatte . Vor allem verdient die gesamte Elf der Eoncordia . dktdurch reichlichen Ersatz sehr geschwächt war. ein Lob. RiederbLhs de»diesjährige Meister der K - KIasse seines Bezirks — ohne einen Punkt ,verlust — zeigte ein energisches Spiel.

Geri »1»tstzeitung .
) ( Beginn der Schwurgerichtsta -zung. Am kommenden Samstag,den 26. April beginnt die Karlsruher Schwurgerichtetagung . Zu»Verhandlung kommt dir Anklage gegen den Taglöhner Zakob Mül »ler aus Karlsruhe-Rüppurr wegen Meineids .
: ! : Freiburg. 22. April. Unter der Anklage des Betrug ,und der Unterschlagung Im Rückfalle stand der 47iährige berufssos«Anton Eöckel ans Sigmaringen vor dem hiesigen Amtsgericht.Eöcke ! war bis Ende 1928 Führer der Freiburger Erwerbslosen .Dies benutzte er dazu, Gelder bei den hiesigen Geschäftsleuten fürdie Erwerbslosen zu sammeln, die er für sich behielt . Auf dieseWeile kam er in den Besitz von 488 Goldmark, dir er mit seiner Ge¬liebten verbrauchte. Da die letzte seiner nicht weniqen Vorstrafenüber 10 Zahre ziiriickliegt . wurden fm mildernde Umstände zuqe .billigt und eine Gefängnfsftrafe von zehn Monaten und zwei Wo¬chen abzüglich sechs Wochen Unterfuchunqshaft gegen ihn erkannt .Außerdem wurden ihm auf drei Zahre die bürgerlichen Ehrenrechteabgesprochen . _

Aus den Nachbarländern.
-f- Speyer , 19 . April. (Rückkehr von Ausgrwfesenen.) Bon der

Rheknlandkommlssion wurde die Ausweisung folgender vier Refe¬renten der Oberpostdirektion Speyer , nämlich des Oberregierungs «rats Elauning und der Posträte Scheidter, Fries und Dr . Kölsch zu¬rückgenommen .
22. April. (Reiseverkehr.) Durch den zunehmendenReiseverkehr, namentlich aus England. Frankreich und Holland nachZtalien. haben die schweizerischen Bundesbahnen , besonders aber dieGotthard -Linie einen derartigen Verkehr zu verzeichnen , der fastbis zur Hälfte größer ist , als in den letzten Dorkriegsiahren . Di«Zahl der deutschen Fahrgäste ist dageaen außerordentlich stark zu¬rückgegangen . Seit Erhebung der deutschen AusreisegebÜhr van 500Mark ist der Verkehr nach der Schweiz heute kaum mehr ein Drittel

so stark als vor dem Erlaß vom 3 . Avril. Die „Nationalzeltung"schreibt hierzu, die Schweiz werde im Verein mit anderen Staatenihre Vorstellungen in Verlin zu wiederholen haben, damit « ine Schik -digunq wichtiger wirtschaftlicher Znteressen. dir sich fetzt zu zeigen be¬ginnen . nicht zur dauernden Tatsache werde. Zm Güterverkehr Istdurch die zunebm"nde Benutzung der badischen Route eine Entlastungder linksrheinischen Linien einaetreten . wa« in Base! au» vev-
kehrstechnischen Gründen angenehm empfunden wird .

Tages -Anzeiger .
(Näheres ged« im Jnseratenie« .)LanveStveatrr : .Der Nretievgtz ' . V48—HU Wirt.Kolosseum: Vorstellung, 8 Uhr.Prinz Mor-Palat « : ~

8 Uhr.
©eftrifdinft 1. deutsch« Bildung : vottraa Wer . Di« llnttiedungsf«McWe der Over " . Aulavo« d . Te«km. Siuhswule. 8 Uhr.K. ff.. MüMburg : Dvielerversla . im .Gold . Anker" . 8 Uhr .Tiersihuhveretn : GeneraMersammlimg t . d . .Vier ?8>hreszelten ' . 8 »KarlSr . HauSlrauenbund : Teemittag tm Schlötzle . % i Uhr

Sortrag Perl Wer: . Da » Denken KeYlerttMs".

rleischbrüh -XNürfel

AoktMi uf de* Nun WABBI nd die ret| *lld PukMf
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Flau .
Mannheimer Effektenbörse vom 22. April

a . Mannhem , 22 . April . (Eigener Drahtbericht . 1 Die Börse
verkehrte werter lustlos und schwächer Es notierten Rhein . Lredit -
l-an! 2.4 KE . Bad . Anilin 14 KL. Verein Deutscher Llsabriken 28 LG,
.Brauerei Durlacher Ho» 22 KG, Mannheimer Aktienbrauerei 25 B ,
Sinner 8 .25 B , Versicherung Assekuranz 60 Cd, Eontinentale 35 E 40 B ,
.Mannheimer 70 fc(fi . Leilind . Wolfs 5 G, Benz 4 .375 LE , Eebr . Fahr
6 LE rat ., Fuchs Waggon 1 .5 bG , Germania Linoleum 9 B , Heddcrn-
leimer Kupfer 7 .5 bG . Karlsruher Maschinen 3.4 V , Knorr Heilbronn
5 B , Mannheimer Gummi 2 bG, Baden « Mcinhcim 1 .4 E . Mez Söhne
Freiburg 3 .6 bG , 3( SÜ . 4 .5 bG , Zement Heidelberg 11 bG . Rhein .
Elektra 7.5 bG , Selzwerk Heilbronn 58 B , Freiburger Ziegel 2 G ,
Wayß u. Freytag 3 .25 B . Waidhof 8 bG , Zucker Frankenthal 2.75 G,
Waghäusel 2.875 b<Z .

Stuttgarter Börse vom 22. April ,
tr. Stuttgart , 22. April . (Drahtmeldung unseres Vertreters ) .

Der Kapitalmangel nimmt geradezu katastrophale Formen an , wes¬
halb die Börse heute in lustloser Haltung bei weichenden Kursen
verkehrte . Bankaktien lagen noch behauptet . Hypothekenbank 1,25
urwerändert , Vercinsbank 2.6 (2 .55) , Spinnerei Erlangen 11 (11 .75) ,
Unterhausen 35 ( 40) , Kolb u . Schule 13 ( 13 .9) . Kottern 34 (35) ,
Baumwollspinnerei Erlangen 38.5 (39) . Brauereien zeigten sich
nahezu geschäftslos . Brauerei Ravensburg 2 .95 (3) , Mulle 6 ( 6b ) .
Die schwächte Haltung , wiesen Metall - und Maschinenaktien auf .
Daimler 3.6 (3 .85) , Feinmechanik 20.25 (21 ) , Iunghans 8 .25 (8.7) ,
Magirus 2 ( 2 .25) , Eßliner Maschinen 7.1 (7.75) , Hesser 3 .2 (3 .4 ) .
Von den Nährmittelwerten stellten sich Kaiser Otto 2 .1 ( 2 .3 ) , Knorr
4.8 (5) , Stuttgarter Zucker 3.25 (3 .7) . Uebrige Werte ' Bad . Anilin
14.3 ( 15 .25) , Zement Heidelberg 9 .8 ( 10.5 ) , Germania Linoleum 8 .5
( 9 .1 ) . Auch im Freiverkehr war die Haltung lustlos . Die Kurse
schwächten sich weiter ab . Heilbronner Zucker 3—2 .87 , Brauerei Club
0 . 12—0 .1 , Fichtelgold 13.75— 13 , Fulag 0.30, Rodi u . Wienenberzer
11 .5 E , Saline Ludwigshall 5. 1, Schaeuffele Papier 6.6, Ufa 5.4.

Frankfurter Börse vom 22. April ,
hd . Frankfurt , 22. April . (Drahtmeduna unserer Frankfurter Han¬

delsvertretung ) Die Börse zeigte auch nach der Osterpause keine
Neigung zur Festigung Neue Gerüchte über Zahlungsschwierigkeiten
und Insolvenzen von Bank - und Metallfirmen , die ihren Ursprung
immer wieder in mihglllckten Frankenspekulationen haben sollen,
wurden stark erörtert und . behinderten den Verkehr aufs neue . Bei
Eröffnung des heutigen Börsenverkehrs machte sich infolgedessen wie¬
der schärferer Druck bemerkbar und bei der geringen Widerstands¬
kraft der Börse kam es zu neuen Realisationen , die das Kursniveau
abbröckeln liegen . Das Aktienangebot nahm indesien keinen großen
Umfang an . und die Abröckelungen , die auf allen Gebieten einsetzten,
hielten sich zumeist in bescheidenen Grenzen . Bemerkenswerte Mo¬
mente . die das Geschäft hätten anregen können , lagen nicht vor . Her¬
vorzuheben ist aber, daß trotz allgemeiner Zurückhaltung und der
geringen Neigung , neue Engagements sinzugehen , das angebotene
Material ziemlich raich Unterkunft fand .

Dis Geldmarktlage bleibt unveränvert gesvannt . Renten¬
markkredite pro Monat werden auf dem vorwöchigen Stand von 444.
Papiermarkkredite pro Monat mit 5 >i gehandelt . Tägliches Geld
ist .'benialls sehr stark gesuckit . Im internationalen Devisennerkehr
«röftneten alle europäischen Devisen nach den Osterfeiertagen mit
einer neuen Aufwärtsbewegung . Im Vordergrund steht das englische
Pfund , das seinen Dollarkurs non 4 .37 auf 4 .38 erhöhen konnte (4 .35) .
Auch der französische Franken bleibt gesucht. Das englische Pfund
wurde im heutigen Morgenverkehr mit 68,50 bis 68,75 Franken , der
Dollar mit 15 .65 bis 15 .70 Franken gehandelt . Eine bemerkenswerte
Festigung hat auch die Mark zu verzeichnen.

Aktienwerte lagen überwiegend schwächer , wozu auch die Geld¬
marktlage beiträgt . Der Montanmarkt konnte nennenswertes
Geschäft nicht entwickeln . Die Kurse gaben mehr oder weniger nach .
Niedriger wurden Bnderus —1 , Deüffch-Luremb . —3,75 , Harpener—2 . Mansielder —0,4, Otavi —1 . Phönix —2 .75 , Riebeck —2 . Auch
>berschlesische Werte waren stark gedrückt , besonders Oberbedarf — 4,
Laurahütte —0,75 . Etwas Widerstandsfähigkeit zeigte sich am K a l i -
markt . Aschersleben — % , Westeregeln —0,75 . Eine leichte Besse¬
rung erzielten Mannesmann plus 1 und Tellus plus 0 .6.

Die Werte des chemischen Marktes eröffneten ebenfalls in
»bgeschwächter Haltung . Bad Anilin —0 .75 . Scheideanstalt —0 .5,
Kviesheim —0 .7, Höchster Farben —% , Holzverkohlung —0 .9, Rhe -

nania —0.35 , Rütgerswerke — 1 .5, Elberfeld er Farben —1.1. Starkem
Druck unterlagen auch Elektrowerte bet etwas regeren Umsätzen,
namentlich A .E .E . , die eine neue Einbuße von 1 .5 aufwiesen . Felten -
Guilleaume —1 .3 , Lahmeyer — 0.7, Licht u . Kraft — 0 .3. Am B a nk -
aktienmarkt blieb das Geschäft außerordentlich ruhig bei eben¬
falls stärker weichenden Kursen . Schwächer wurden Adca —0 .1 , Han¬
delsgesellschaft —4 , Commerzbank notierten 3 .87 , also um den Bruch¬
teil eines Prozentes niedriger ; Darmst . Bank —0.8, Deutsche Bank
—0 .75 , Diskonto —0,5, Dresdener —0.1 , Metallbank angeboten —1.5,
Mitteldeutsche —0.15 . Von Wiener Banken gaben Wiener Bankv .
% nach , während Oesterr. Kreditaktien behauptet blieben . Schiff -
sahrtsaktien nachgebend. Hapag —1 , Lloyd 0,3.

Die sonstigen Industrieaktien schloffen sich der allgemeinen
Senkung des Kursniveaus an . Di « Umsatztätigkeit blieb auch hier
sehr beengt . Maschinen - und Autoaktien wenig beachtet
und erachgebend, so Karlsruher — 0.15. Waggon Fuchs — 0.35 , Moe -
nus —0.1 , aber Pokorny + 0 .25 . Autoaktien gaben etwa 0. 1
nach . Zellstoffaktien waren uneinheitl . ch. Aschersleben waren
um 0.25 gebesiert , aber Waldhof um ca . 0.1 niedriger . Zuckeraktien
waren weiter nachgebend . Badische« Zucker —0 .4. Heilbronner —0.2.
hcingau und Frankenthaler kaum verändert . Sonst wurden noch
niedriger Hoch u. Tief —0 .7, Wayß u . Frey tag —0.5 , Zement Heidel¬
berg —0 .5 , Dyckerhoff —0.3 . Heddernheimer Kupfer? —0 .9 , Spinnerei
Hammersen —0 .9, Vingwerks — 0 .3 Inag —0.1 , Sichel —0 .5 , Ehern.
Rhenania — 0.5, Mainkraft — 0 .5 , Stöckichi Gummi —0 .1 . Gering
verändert waren Ludw Ganz . Dr . Paul Meyer .

Heimische Renten lagen wenig vvündert . 5proz. Kriegs¬
anleihe —3 Md . , 3i4proz Bayern notierten 460 Md .

Ausländische Renten waren bester gehalten . Alte Lom¬
barden 6 .62. Zolltürken 5 .25. Bagdad I 5.37, Bagdad II 5,5 , Ana¬
tolier 9.

Der freie Aktie rr verkehr war stark vernachlässigt bei ab-
geschwächter Tendenz . Man hörte Api 4 , Becker Stahl 7 . Becker Kohle
7 .5 . Benz 4 .5 , Krügersball 5 .25. Ufa 5.75, Hansa Lloyd 1 .7 . Brown
Boverie 1 .6, Growag 0 2 . Im späteren Verlauf fetzten die Abbröcke¬
lungen sich weiter fort und das Geschäft schrumpfte nbch mehr zu¬
sammen .

Berliner Schluß- und Nachbörse vom 22. April .
hd. Berlin , 22. April . (Drahtmeldung unserer Berliner Han¬

delsschriftleitung .) Die Börse war im weiteren Verlauf auf der
ganzen Linie weiterhin nachgebend, die Geschäftstätigkeit ließ zum
Schluß fast gänzlich nach . Von Banken notierte Berliner Han¬
delsgesellschaft 28 .25, Deutsche Bank 8. 1 , Dresdener Bank 5%.
Echiffahrtswerte Hamburg -Süd 27.25, Deutsch-Austral 24
(beide schwächer ) , nur Hansa Dampf konnte sich von 8% auf 9K , ver¬
bessern. Im übrigen notierten : Bochumer Guß 39 , Essener Stein¬
kohlen 34, Eelsenkirchen-Berg 35 .25 . Harpener 48, Köln -Neuesten
3214 , Linke-Hofmann 13 %, Riebeck Montan 35 .25 . iprozentige preu¬
ßische Konsols mit 255 schwächer . Von Sachwertanleihen sind er¬
wähnenswert Roggenrente 2.5, Breslauer Kohl« 8.6.

Waren und Märkte .
Mannheimer P 'rorinkfenbhrse vom 22 . April .

a. Mannheim , 22. April (Eigener Drah .bericht.) Offiziell no¬
tierten cm der heut -gen Börse : Fnl . Weizen 19 25—19 .50 . ausländ .
20.50—22, inländ Roggen 16.50, ausländ . 16.50—17, Beaugerste 21.50
bis 22 , Hafer 16— 16.50, Ma 's gelb mit Sack 20.25—20 50 , Wiesenheu6—7.50 Luzernekleehcu 8—9 , Preßstrcch 4.50—5 Bundstroh 3 .80—5 ,
Weizenmehl 26 .75—28 .75, Roggenmehl 21.75—24.50, Weizenkleie
10—10 .25. Tendenz : Ruhig .

Berliner Produktenblirse vom 22 . April .
hd . Berlin , 22 . April . (Drahtmeldung unserer Berliner Han¬

delsschriftleitung .) Der Produktenverkehr hat heute in derselben
Tendenz begonnen wie er vor den Feiertagen geendet hatte , ruhig
und lustlos . Die Geldknappheit macht sich dauernd fühlbar , ebenso
die Zurückhaltung der ersten Hand mit ihrer Ware . Von Weizen
waren an sich große Offerten inländischen Materials wohl am Markt ,aber es bestand wenig Interests , zumal di« Reichsgetreidestelle aus
ihrem Besitz noch manches weiter abstößt. Roggen ruhig . Das sehr
ruhige Mehlgeschäft bietet Mühlen keinen Anlaß zum Kauf . Im
Kleiegeschäft war Roggenkleie mehr beachtet.

Die amtlichen Notierungen ' Weizen , märk^ 170—177. pommer166—168. Roggen , märk. 131—138 . pommer . 127—131 ; Tendenz ruhig .
Sommergerste 170—190. Hafer , märk. 125—132, pommer . 120—128.
Weizenmehl 24.5—26.5 ; Tendenz ruhig . Roggenmehl 20)4—22.5 :
Tendenz ruhig . Weizenkleie 10 .20 ; Tendenz befestigt . Roggenkleie8.75—8.90 : Tendenz befestigt . Raps 310 ; Tendenz still . Leinsaat 410 ,
Tendenz füll . Viktoriaerbsen 27—28 . Kleine Speise -Erbsen 16—17 .
Futtererbsen 13.5—14. Peluschken 11 .5—13 Ackerbohnen 16—18.
Wicken 12—14 . Lupinen , blau « 12.5—13, gelbe 16 .5— 17.5. Serra¬
della 12—14. Rapskuchen 11 .5. Leinkuchen 22—23. Trockenschnätzel
9.40—9.50.

Hamburger Warenmarkt vom 22. April»
h. Hamburg , 22. April . (Drahtmeldung unseres Verttt ^!

Kaffee : Der Markt war bei ruhigem Geschäft am Platze »** '
landverkehr unverändert behauptet . Santos Superior notierte
bis 101 sb , prima 107—110 sh, extra prima 114—118 sh , loko ^ ,
sito. Das Brastlgeschäft - loa auch heute vollständig still , au« .
neuen Offerten der dort . . Ibgeber hörte man nichts . —
Die Geschäftstätigkeit war noch geringer und Umsätze dürften ’ .
zustande gekommen sein . Neue Offerten der ersten Hand lagen ^vor . — Reis : Die Verkäufer übten auf die sehr fest lautenden ,
richte aus Burma besonders für spätere Sichten Zurückhaltung .
Preise blieben indessen unverändert . Burma ll loko 15 .3 sd. B«
Bruch A I 12 .90 sh . — Auslandszucker : Der Markt verkehtN.
ruhiger abwarteuder Haltung , Umsätze dürften kaum getätigt '
Tschechische Kristalle Feinkorn 30 sh , Mai 29 sh , Juni - Juli 3 °^
Deutscher Exportzucker war nicht am Markt . — Schmalz '-
ruhiger Tendenz notierte amerikanisches 28 Dollars , raffinier ^
Dollars , Hamburg 30 .25- Dollars . — Getreide : Bei abwart- .
Tendenz konnte sich nur '. 'eines Geschäft entwickeln . — Hülicnst "'
Der Markt eröffnete die neue Woche in ausgezeichneter S>a "'

(
doch bestand auch seitens der Abnehmer ziemlich Neigung zv '
Revidieren , der Preise , sodaß diese sich auf ihrem letzten ^
vor dem Feste behaupten konnten . — Futtermittel : Nach an«"'
kaltem Wetter trat die Nachfrage nach Rauhfutter stärker W,
sodaß der Markt in der neuen Woche sehr fest eröffnete . Die *
blieben jedoch unverändert .

* ,
Zucker : Magdeburg , 22. April . Es notierte gemahlen « r

je 50 Kilo ab Magdeburg und Umgegend 28.50—28 75 Mark.
Viehmärkte

Biehmarkt in Karlsruhe vom 22. April . (Amtlicher Beri^ A
Direktion ) . Zufuhr 464 Stück: 27 Ochsen , 22 Bullen . 12 Kuh^
71 Färsen , 15 Rinder aus Dänemark , 24 Kälber , 2 Stallmop "
306 Schweine . Ueberstand 3 Ochsen . 5 Farren , 1 Kuh , 3 Rind«

^
Schweine . Preis für den Zentrier Lebendgewicht : für R '-nder . ^
fleischige , ausgemästete , höchsten Schlachtwertes , die noch
zogen haben (ungejocht) 53—56 , vollfleischig « , ausgemästet « , in* j
von 4—7 Jahren 50—53 , junge , fleischige, nicht ansgsmäst «t«.jj
ältere wusgemästete 45—50 . mäßig genährte junge und aut 0«"a
ältere 42—45 Mark ; für Dullen : vollfleischig « , ausgewachsene , «JX
Schlachtwerts 43—45 . vollfleischige , jüngere 40—43 , mäßig fgjrjf
junge und gut genährte ältere 38—40 Marck : für Kühe und 8 °
vollfleischige , ausgomästete Färsen höchsten Schlachtwerts ö*#|
ältere , ausgemästete Kühe und weirig gut entwickelte jünger« 2
und Färsen 46—52 , mäßig genährte Fäffen 42—46 . ger '

nrg gftU
Kühe 24—32 Mark : für Kälber : mittlere Mast - und beste SaugA58—60, geringere Mast - und gute Saugkälber 56—58, geringer «
kälbor 55—56 Mark ; für Schafe : mäßig genährte Hammel und ^
(Merzschafe) 30—32 ; für Schweine : vollfleischige , von 120—150.
fleischige von 80—100 KiloL2 ig ;kzM.rstSwnKch mitvh74A m^,Lebendgewicht 72—73, vollfleischiqe , von 100—120 Kilo gebeitW' j
71 —72, vollfleischige , von 80— 100 Kilo Lebendgewicht 70—71 .̂
fleischige , unter 80 Kilo Lebendgewicht 69—70 . Sauen 65—69 A
Best« Qualität über Notiz bezahlt . Tendenz des Marktes : l *E
Der Markt wurde nicht geräumt \

Schweinemarkt in Durlach vom 10. April . Der Markt *>*&
fahren mit 54 Läuferfchweinen und 116 Ferkelschweinen , welch« ^
Ische verkauft wurden . Preis per Paar fiir Läuferschweine
für Fe "kelschweine 35—45 Mark . (a Mannheimer Schlaibtviehmarkt vom 22. April . (Eig -
bericht.) Dem heutigen Markt waren 114 Ochsen. 74 Bull «*" ,
Kühe und Rinder , 9 Schafe und 886 Schweine zugeführt .
wurden je 50 Kilo Lebendgewicht in Goldmark : Für Ochsen l lii
52, II 42—46 , III 36—40 , IV 28- 34 ; für Bullen I 38- 42. TT
38, HI 32—34 ; für Kühe und Rinder I 50—54 , II 44—48,
bis 40 , IV 30—34 , V 18—24 ; für Kälber B 70—72 , C 66—68,1,bis 66 , E 58—60 ; für Schafe A 32—36, B 30 —32 C 28— .
E 24- 28 ; für Schweine A und B 64- 66 , C 66—68 , D 64- 66^bis 64 ; für Sauen 54—60 . Marktverlauf : Mit Großvieh j
langsam geräumt ; mft Kälbern mittelmäßig , ausverkaofl -
Schweinen ruhig , Ueberstand
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LeopoJdsgmb

i7. 4.72
10.76
11

21
625

5 .1
66
376
4 .7

27 .25
42
12
38 25

41
11 .1
32
17.26
16 .75

7 .6P
6.9
8 .5

11 .5
18.9
39

5

- Z2
35
5

29
135
22 .26
37 .76

5 .1
19
3?i 8

iß
7.1

•Ä 4,
69
10

11.
2i 6
48 .76
6 **
17 .5
2^ *
42
11
34 .76
20

2.6
1C .630
17
14 ’/,

610
6.1

16.26
31
6.2
6 .7

10
16.9
976

355
2^
35.2

4 .9
29
13 .522
332

6.8106
45

18 .5
l .A
6
9.1
7

Büromöbel
§ , Gutmann , Mannheim
1) . 5. 4 . » ,, « lernrui 2143

1

LlrdeEiasattt .
Linden b.Stsbl
Lindström . .
LingnerWerk
Linke l ' ofm.I öwe Werks .
Loren * Tel
LetbT .fntl .Cni .
Lüdenseb . Mat.
IMagdbg . fMw
Magiros .Msimedie .
Mannesman » .
Maosfelder
Msrlenbüttetzl
Mssch . Freoer
Mascb . Kappel
Maximilisnsn
Meeb.W et, .lut
Mecb.* ei'. 7lttai
JlegoinBotib .
Meyer Kanfm .
Pieyei , tau ,
Miag .
Mix & Gennest
Motoren , gaol,
Mülbelm Bgw .

Neckars . Filin
Nent .Pcbiffsw
N -Lao, . Kohl .
Nitritfabrik .
Kordd .Gommi
„ Stelngot . .
.. Vollkämm .
Nürnb . Ewr . l .

Obertcbl .DM.
„ Eisen Caro
. Koks werke
Oeking Stahl
Opp .PrU.Zem
Gienstehl . .

Panrer A .-G .
Phönix Bütte

0 . Bgb , . . .
, Brsonkohie

Piotsch . . . ,
PittlerVerkx
Frenfiengrnbe

Hatbgeb .Wipp.
Bavenab . Still.
Reichfit Matall
Beisbolz Fan .
Rf iß & Martin
RbeinfeidJnll
Bbein .Braonk
. . Cbamotte .
, K1 Mannheim
„NauJBeigv.

17 4
5 .6

35 .60
116
17A
18
41*/,

45
8
33
4 .5
2*/.20.5

3
? 7n

16
6 .6
7 .67.25

19 5
14 .1r*
nB.25
20
69

4.72 .9
28

4 .20 .731.76
40 .25

4 26

\v
1%

9 .25
13*/.

16.6

fr*
22S5

6J .64
10
12.76

8 .566
28_

70 '

k? 4
6.6

36
11
17
14.5
3926
3^ 26
31
4.3

2.126
2576

6
~

6
7 .6

12 .26
6 .5
6.76
7 9

16.26
15

1
0 .9

4 626
I ! -6

4 .76
26

8

o|ir
4

15.5
16 25
36 -5

S£
11

16
20 .76
26
44r E

5 .26
6
f .2E

13
7£

56
25 .1
8

60

gelplM .
. WfBtf.Klktr

Pbereria Ct. P.
Rbeydt elektr .
Riebeck Most.
Riede) chem.Rocketr .
Rodderpmbe
Homiiftcb
RopfnlbalPw .Rf-tperswerk .
SacbseB-wexk
Piche . Thfir.rti . Ct. . .v> iire StbiM ,
Falzdetfartn
Fecpcrh .Jisc)
farottf . , . .
Schäfer PJecb
»ccbeidfi !8rf«l .
Schennr etrv.
Scb {e5 Mesch.
ScMes P̂RbJt
Rcbles TextiJ*
xrexi e . . .

ScbneiderLpz
^c >-̂ VrRHorf
Pchriftp .Rück
Pchnb. ti. ?» )r .
Schückert Khp.

aSchubfb . Herr
Rebvelw . Eis .
Seebcck . .
Siep .-feol. Gnß
SicmcBsel . Blt
Siemens G)*s
Siemens BllskV
Sinnei .
Spfnn. Nevver
Suötb . -Utitte
Stabi n, fsblke
Staßfurt Cbm .
&tett .cbani 0tt
statt . Vnikin
StÖbrKammp:.
Stoewex hlta . .
Stoib . Zink
Stralsnnder
Spielkarten

Tafelglas .
Tecklesbg .Vft.
Telefonberlin
Texia A .-Gv .
Teutonia Mmg.'Ibomfth’riedr.
Thur . Salinen

LS

17. 4 22. 4.
30 .5 30
23 .9

36
226

2 .8
6 .2 6 .76
4.7 4.76

3| 76
107
r
11.5

1.9
8

316

1 .6
6 .521

32
36 5
28.75

AN.
5.4

A
£

2A
1? 6

1 °
38
2öi
19
34.5
il 6

m
29&

212

6 26
32 .26

100
131,

DnIonCli4in.il
Unionw. lütt .

VaratnerBap .
Ver.Bt-nLhB .

Dtaeh.Nickel
.. GlanxstJClb.
. Jttte . .
Met . Haller

VBerneisVltllS
Ver.Dltramar.
.. Stahl Zyprn
Victoria - Wirt«
Vogel Draht .
VogU. ütstt . «
VogtLTüllfbk
Vorw.BieIef Sr

W and.- WirtI
Warat,Grnb.
Weg . 1. Uhu
Wernab. ItB( .
Weser Wft . .
Weateregeto .
WestfaliaKls .

WflJ)r.Hamm
Wfl . Eia. Lgdr.
Weatt.Kopfer
Wiek . Zement
WiealochThn
Wilkelmsb . K.
Witten Gnflat .
WittkopTiefb .
WoltiMagdeb.

Zeitxer älttt .
Zellstoff -hrtt»
Zelist . Waidb.

/Kimmermawk
Zwlekanjltttt

67*

U ’ 1 *D. Oatafr.O»».
Neo-Golnea .1
Otavi Ml»«* ■

Mlohtaiodlflt *
Salitrera .
Sloman ■.
8üda.-Ph^ P*«
Pomona •
Dtaeh . Petr.
Dtscb ». K ®!®'

nialantaile.

%
ifr

0>
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SAe
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4» . Herrenstr .

rhe » jarntfil . 9tM
. 8. ÖLN » . „«ILM» »

kauft fortwährend 8741

SfilifärSleilecitBltflle
Zirkel 80 t *L 4110
Sitter - « » « te- « llns »
Wanzentod
licher wirken ». « rbllUltch.

Ungeziefer
»erntiftlel radikal

K. HVUitem . Herren »
«traft » 5 u. « »itfiftt . 10.

Verloren !
Qolbcnc

Ti -Snnbat
v»n Scherer » Wetnffob «
Durlaib , bl » Ritterstr .
KarlSrnbr . (vstertonnt .
abendl . klbzugebcn aeg.
ante Belohnung au « dem
Knndbüro Karlsruhe .

loäeL -^ nreiZe .
Oott dem Allmächtigen bat es

gefallen , meine liebe, unvergeßliche
Frau , meine treubesorgt e gute Mutter

Friedericke Kottroff
geh . Brunner

nach kurzer , schwerer Krankheit
unerwartet rasch Im Alter von 57
Jahren zu sich in die ewige Heimat
abzurufen . 811970

K’he -Miihlburg , den 22. April 1924.
Nuitsstr . 2. B11970

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Wilhelm Kuttrufi , Schneidermeister

Frida Kutiruff.
Beerdigung : Donnerstag , den

24. April , nachmitt . ' /«5 Uhr, vom
Mühlburger Friedhof aus .

r - \ st

Kostenlose
Beratung für Reisende
nach Amerika

Die Zeit für die Eröffnung der neuen
Quote derVereinigtenStaaten rückt heran .
Wer eine Heise beab»iclitigt,sollte s ch in
Verbindung setzen mit den United States
Lines , Regierungsdampfer der Vereinig¬
ten Staaten unter amerikan scher Flagge.

Prompte Beratung und Infor¬
mationen kostenlos durch

Mt Werl. WWW
Amalie « straft » 18 ( Venfionl . HbOO

UWS-KUeM
Unterzeichneter übtrnimmt

Fuhrleifkungen jeder Ark
sowie Waggonladungen

für bier und «« »wärt » 5970

G. F. Kübler,
Kudrdatteret . Karlsruhe ,

Gerwlgstrabe 52 Telefen 3698 ,

Kein Reissen mehr !
Reissweg !

ernst «», wirkfamstchereS Mittel gegen Rbeumatis -
* a « Unfcblborer (irfolo . Bo « der Medisinal »
• otcUttn « de « » tiemaNge « Breuft . Htlnt ,
S >« tttert « m » erprobt . — ttrbSktlitft in allen
Apotftete « « Drogerie » . — Sittiche ffim . 2.-20
Ä und 4J50. Engros - 21leoerlaae u . Bertand :
« pezialUSlenhaus Leopold Fiebig
^ _ ftarlernhc i . tHne - n . 1876n

werde « »»« ««» toftenlo « protektiert
»nd pr »i«» ,r « geliefert . 895»

M.Efchelgrü« Lb
norm . « » br .lt,ib »igrlin . Feld bau - . . .
llarlsrub », Katieritr . 2SS, Tel « jo« 812».

Ab Lager !
- e -jrttt Lagerschuppen ?n

u
S

®Äi
20x12x2,90 m
20x10x2 .90 m
15x 8x2 .40 m

, - billigt « ntogaragen
R » crf (6ie »en«n Admeffunaen . «euer - und dlede»-'wer . zerlegbar , trantportabel , günstig abzugeben .
<2- .,. Angebote und Prospekte kostenlos .
*»* “ «• Achenbach G . m . b . Il - SilM ' Mb
^ »llblechmerk «. VVetdenan » Sie ? iWefts.
»Jhn tBfblct i . « otttack, Rr . 31P._ « 8h0

« KBBÜanHB

Ratschläge
wegen Schutz der WinlerKleidung
und Pelzwaren gegen Motten

nn » im. Krübiahr überall , u bvren und zu
l" en tzin gutes Schutzmittel darf aber keinen .
Mac » ln den « leider » und Pelzwaren »u-
L^dbleibenden unangenedmen Geruch baven .
^ kvr angenedm und »»alelch anfterordentllch
L ' kkiam ünd ' dl« beliebten „ Indische « Otot -
x ? k*a « t« r Marke Neda " , welche dte Strma
» d »,rb P,tm ln vreidur » t. B . nach eigenem
N" labren vrävaticit . in Beuteln in den
äi nti eJ. hrtnat . Diele „ Neda Mottenkrüuler -
^ uiel find in Avotiielen und Drogerien
LMltUch <wo die » niüit der Kall , liefert die" Vrif direkt franko ). Man achte aber genau°uf die Marke . Neda "

. 1459s

UNITED STATES LINES
rPrankfarta .M . Pforchclm Karlsruhe I* K.ai»«rttr 27 Gölhestr . 14 K.srlfntdncFttr.22 I' *" ■rn ,v '' r ‘rft 'tntf Nordd«u scher Lloyd, Bremse. i

Zu verkaufen r

1 Mil"- WWW
4 To ., 50 FS . generalrepariert , neuwertig , mit
ertr « grober Pritiche , 4X9 .90 Meter . 8985

Alkre G
Karlsruhe » Hirschstr.

m. b. K .
4, Teleson 1726.

3 komplette

10-To.-LastzUge
bestebend aus :

2 Benz -Lastkrgstweaen . 5 To .. Baujahr
19191922. Motornummer über 10000, neue
Bereitung , fabrtkneuwertlg . 89«0

1 Dgimlee -Latttraltwage « , 4 - 5 To . , Bau -
töbr 1921 . neue Bereifung , ln ollen Tellen
sehr gut erholte » , nebst den dazueedvrenden :

:: St . « « banger tür 5— 8 To . Belastung ,
Kadrikat „ Buschbaum . Hannover "

, ln extra
schwerer Ausführung . da« tiefte aut dm
Markte . >» m Preise von Goldmark 14000 . -
pro Lastzug, sotort zu verkaufen .

Außerdem osserleren wir :
St . Sastlrattwagen -AnbitW ««» «ür 5 bl»
8 To . Belastung , Fabrikat - Buschbaum ".
jirni Preise von Goldmark 2000.— ab Lager
« arlSrube .

Lwtlchen- Verkauf »ordebalten .
»» Meteor "

» Aulo. und Eleklro -
Kandels - Gesellschaft m. b. Ä.,

Karlsruhe i. B .»
Kaiserstrahe 223. Telephon 2727.

Sichere Existenz .
Seit Jahren bestebenbcS autgedende » Zlgarren -

aeichäft mit Linfamtllendaus unter günstigen
Zahlungsbedingungen preiswert , u verkauien .

Saus und Laden tofort bez >edb « r .
Näheres durch tt . « »ettenberge , 4k So ..

Bankkomiiiist * » . Jmmodtliengelchäst , Hlrfchftn 10.
Telephon 2381. 8978

RabagBugatti
6/20 PS, fabrikneu , sofort zu verkaufen .
Offerten unter Nr. B11852 an die

Badische Presse " erbeten .

MflM * unö WflniMlofen
Drehstrom . 120 Volt . PS: l ‘i*. 2, 8, 4, 5 . 7.5,15 u. 18

f rehttrom. 2 .0/580PS : 2,3. «, 5. 7.5, 10,12.16 «.20
leickstrom, 110 Volt , PS : u . 8
leichftrom 220 Volt . PS : 8, 11 u. 18,5

sofort av Laaer lieferbar . 896l
Kermann Marttn »

^

Kaus
mit Laden tn gute « Ge »
tibNttSlgs « zu kaufen
« iuckt . ÄnSkührl . Ange¬

bote Nnd unt . Nr . VN990
tnder „ 2i . Pr ." abzugeben

Villa
in Ettlingen
iiLinfimil >e » bauS >. in
schönster, tonntger La e
am Fuhe dee » iSmarcl -
turmcS , in nächster Näne
der Stadt , aeaen bar . od .
teilweiler Ratenzabtuna
^ci BankunSveraütung
zu verkaufen .

Gcsl. flna . d . i>. ? /r 1750
an den Bitilche « Lands ,
mann Ettlingen erbeten .

Häuser
u . (Sefdräftc vermittelt
M . Bnram , Herrenstr »8

in KariSrnb «, Kaiser ,
stratze . >ofort >u verkaus .
Änzahlung 25000 m .

rinaeb . unt . Nr . 1678n
an die .Badilche Presse "

Äaus -Derbaus
Neue Wirtschaft mit

eingerichteter Metzaerei
wegen Todesfall zu ver¬
kaufen . Evtl , auch zur
Kobrikeinrichtuna geeig¬
net . Günstige ZablunaS -
bedingungen . Nähere »
Krau Slrauft Witwe .
Hagsteld ._ Bi 1859

ohnhaus
.. . t Laden , grober Hof.■I ftöck . Werkstatt , elektr .
Licht , zu verk . Belcblag -
nabmesrete 4 Simmer »
Wohnuna wird frei . An¬
gebote unter Bl 1988 an
bte „Babtsche Preise " .

Acker
bei der iprai - Rdenaftr
billig zu verkaufen . An¬
gebote unter 3h . BN992
an die »Bad . Presse" erb .

Acker
l8 Ar sBauviatzl tn der
Nähe der Beiertbelmrr
Kirche, gegen bar zu ver¬
kanten Äu ertraaen unt
VN 1719 in der „ Bd . Pr ."

9l

Allblei »Kupfer
zu kauten get . Ga . vano »
» lgstik Echiitzle, Brauer¬

strafte 19 . ^ 779»

Werten« oder Tatnenraö
atbr . von Privat,u kau¬
ten gesucht . Angev . unt .BI 1828 « n die „ Bd . « r .*

zu kauf. aesucht. Offert . an
GchUetztachSS .LarlSrxb «

l>jiiijjj !iinii,il
Biedermeier » MSbel :
Vitrinen . Ecktchränke.Schreibtische . Kommoden
Sofa » . Tilche, » tüdle .
Sestel . Spiegel rc .. antike
Schränke , 1 gebr . runder
Tiich. 140 cm Durchm ..
auSzteh ar , zu verkaufen
bet Josef Kirrman «,
Herrenstr . 40. BN852

Schlafzimmer
eiche . gute^ Arbett 10987
DilvaluLhaiselongue
Korbmövet . zu außeror¬
dentlich billigen Preisen .« uaenlteln ,MSbelg .. Kurvenstr . 10 .
Schlafzimmer

vollkiändtg neu , Svieael -
schrank 8 teil ., bell eichen
neu . und gebrauchter
Svtegellchrank , etntürig
billig zu verkaus . Barth ,Schreinerei . Grenzür . 8

Herrschaftliches

Einfamilien -Haus
mit Veranda » , 7 großen Sintern , Diele . KitLe . Speisekammer .
Bad und sonstigen 3! ebenräumen , in idealster Lage am Kutze de »
Turmdera « Mit680 qm Platz , rohbau - oder schlttsseller *' '
zu verkaufen . Beziehbar Juni —Juli .

Franz Aicher, Loi-
Durlach » Weingarienstr. 1 .

lertU ,
6846

i. GjpjergeschM
Telefon 367 .

Tische. Stühle . Kinder-
klavvftnbl . SmailggS -
berb , zwei Lo» . schw.
Kinderfportwggen . zwei
Sitz , « inderbetiftelle mit
Matrade . gebrauchte »
Kgbrr ^ d ohne « iinrnl .
Dovvelletter .lO Sprvsten
zu verkaufen . Anzuieben
Kurvenstrafte 9 11 Bn «?!

Distelfink
SchwarzkILttchen . zu ver¬
kaufen . Telegr .- Kgferae .
11. Slallgebäude 12—16.
Wohnung 16. v 11924

Icxtilien

Kastenfchrank
Motor » d . 1 P8. P > «
tom . «ttbreibmalttiit . e
„JdeaF srtzr preiswert
zu verkauien . ,1u erfrag ,
unter Nr . BlSOt 'S in der
„ Badtkihen Presse".

tzaü neue »
Piano

zu verkaufen . Hübtch-
kfrcfte k>. 1. Bi 1855
Eefriebe -Mofona-

Boich- Dougl -' S . SP ..
:.’ iJrji . 2 Gänge . Leerlauf ,
Kutz- Kuvvluna . Stckiiar -
ter . Ketlenantrieb . t hill.
, u verkaufen . A . Vetter .
Waldslr . « » . Tele !. 2«S9

m ßtorraü
zu verkaufen .

2 , PS .. Irin, „ linder . 2
Taktmotor mt Lei liebe .
Kickstarter P !o ' . 23. kom -
vlett fährbereit . wte neu .
Preis 8uO . Jt . 1676a
Eacrd Keiling ,

? ilzbandinna.fl - i ilbaeh 1. B.
Keinrnt 102.

Irrrtti « u Damtnrad
neu . tebr billig abtuaeb .
Karlstr . 76. II. . Soinean .

Herkenra » ladell . wie
neu Ro^r . Kinberbeil weift
M . Matr . 18^1 zu verkauf .
» örncrslr . KS. Hlnlerd . 11.
echblzt ». Bi 167V

SAMMIlie
neu . zu verkaufen .
Dnriacker - Alle« 19 , pari .

(Kat erhalt . Singer
Lillkarm .

Nähmaschine
Lebertpal »«. Leisten rc. .
sofort »u verkaufen . Ltu
erfragen unt . Nr . Bl 1669
ln der . Bad . Prelle ^ .

Kabinen Koffer
»u verkf . Saiserftr . 109.
.1 Trevven . Bl 1696

Kill Mit -

SWeWMl
mit Manometer und
z Schweiftvrennrrn bl»
20 mm billig zu verkauf .
Karl - Wilde ! mftraft » 6.
itltfon 1126. 6860
Dlauer Kinderwagen
iRlrmenfederungiguitr -
balfen . ,u verkaufen .
« Interstr . S6 . V . Bit»

Klappsporfwagen
» tt Dock» tu verkaufen .

Lulienklrafte 22. III. r.
t» ut erhalten . Sinder »

«tage « «. Sl « pps » o«1-
« age « zu verk . Kob« ,
Herrenstr . 88. BN66 »

Alferausen- ek 'ia"u"
'

Angeb. unt . Bl 1804 an
die . Badische Prelle '

2 ! k- rr»kKöcherrlMsr«
billig »u verkanten .
Soilenstr . 81 . I . Bl 1938

» inige Zentner
Fntterdarloffeln

, u verkaufen , vlttmer »
ftraft« «. U . B1I862
Hell. Srllbiabr «-»»,«, .
für fchl. Staut , tadellos .
Maa arbett , au » vrlma
Wollstoff. Sa Mk .. tchw.
Tuch»(8ebrock m. Weste,
f . mittl . Figur . 20 Mk .,
Homesvnn -Kleib , mit
tanger Jacke , 22 Mk,,
bianeS Mantetkleib . bist.
SerrenN ». Mi 1 Tr . , r .

2 UWl .-Aiijiige
(»«*, « Serren-An »»«,
f . ft. Kig.. tu verkaufen .
Sollenstr . 154 . Ill . r .

Neues Tafelluch
Beftecke tEbristofle , zu
verk . Offert , unt . B11864
an die . Bad . « reffe .

Schäferhund
»ugelaufe » . Nbzuaeh . geg.
itiiirackuiiasaebüdr und
Suttergeld . « i » ae » ftr .41

Banmwolle Bremen, 22. April. Schlntzkur« : AmeglkanftC»
Baumwolle snlly good middling Colour 28 mm Staple lolo 32.71
per Kilo.

Prager Flachsbörse. Die am 15. April abgehaltene Prager Flach»
börse war , wie der „Konfektionär" aus Prag erfährt , bei schwachem
Besuch geschäftslos. Außerbörslich herrschte jedoch fester Verkehr̂
Die Vorräte werden immer geringer , die Prelle sind stabil und uiwer»
ändert .
I Metall « I

Berliner Retallmarkt .
Berlin , 22. April . (Eigener Drahtbericht .) Alle» per 100 KN»,

Raffinadekupfer 1 .20—1 .22. Original -Hüttm -Weichblei 0.59—0 .81,
Or !ginal - Hütten -Rohzink. Preis im freien Verkehr 0 .62—0 .63 Orr >
ginal -Hütten -Rohzink. Preis des Zmkhüttenverbandes 0.55—0 .56,
Dankazinn , Straitszinn . Australzinn in Verkäuferwahl 4.80—4 .90,
Allttemzinn 4 .65—4 .75, Reinnickel 2 30—2 .40, Antimon Regulus 0 .88
bis 0.90, Silber in Bcmren ( 1 Kilogramm fein) 93—44.

Frankfurter Börse
17 4.
087
0 .450
0 .230
0 .970

1.9

20

Staatspaptere
D», ReichMSJeüie

!•/, k . 18 .
O/j ’/oRelcbeaBleihe -
8»/, Reiche -Anleihe »
1' /,»/« D. ITo . V . .
4V>°/, D. VI- IX . .
4>i««I. vt . l . 4. 1924 - .
4% nt . Schntzsreb . ,
4% cito . V 1914 . .
nt . Sperpr
4% Kone . v. 1914 0 .260
»' /, % dto . . . 0 .235

dto . . 0 350
4% Bad , Anl v. 01
3% dto . v . 06 n. 09 ■
4% dto. t . 1919 ■ .
3>/, dto. ab»eet. »
!>/, dto. v. U2 n . 04
4% Beyr . Eisenb .Anl. • 0 .460
V Fl. dto. . 0 .460
»/,*/, konf. 81 dto.
VI, dto koni . • . »
4V,*/, Rnmin. 14 .

Banken
HadtsoheBask • • >
Harmer Bankv . • • >
DarmstSdter Bank -
Deutsche Bank • • ■
niskonto-Ge» • • <
Dresdener Bank - >
Frankl Metallhank
Mitteid . Kreditbank 1
Oest . Kreditmst . • <
Rhein . Kreditbank >
Rhein . Hvpbk . • • ■
"»Add . Diskonto • , ■
We„tbank Fraakf . <
Wiener Bank ». ■ » <
Wttrtt. Notenbk . » ■

ndnstriepaplere .
Hapag
Nordd . Lloyd »
Branef i Eichbaum »
Adt G M»r . - . . • .
Ad er dt Oppenh . , .
Adler Kleyer . . . .
A. E. G.
Amrlo Guano - - -
Aschaflenb . ZellstoC
Badenia Weinbeim •
Und . Anilin n . v • » .
Rad . Maseh . Vorland
Bergmann Elektr« .
Blnpwerke .
Blei n. Silber Brand.
Rrown . Boyerl • • »
Buhrinc .
Oement Heidelberg •
Chem . Griesheim • »
Daimler Motoren * .
Dt. Elsenhandel • »
Dt. Gold o . Silber Set.
Dt Verlag .
Dlngler .
Uyckerboff n Wldm ,Elsen « . Kaltenl . . .
Blberf. Karben * • .
Elekt. Lieferung • .
El. Lieht n, Kraft .
Ela. Bad. Wolle • • »
limag .
Kflllnger Maeehinea »
Kttllnger Spinnerei •
Kahr Gebr . .
Kelten u. GnUlanme •
Pelnmeoh . Jetter * .
Krankl. Pokorny • «
Knchs Waggon » .
Gans . Matnx . . . .
Goldsrhm Th. . . .
GriUner Maaeh. • . »
Grün b. Bilflnger . .
Haid n. Neu .
Hämmerten . . . . .
Hanf Fteaen . . . .
Hedaenb . Kupfer «
Hooh i . Tief « . . .
HSchaler Färb« . » »
Holtmann Phil. . . .
Holayerkohlnng• » » _dvdrometer . . . . . 6 .6

Tom tt . April .
ftn Proz .)

22. 4.
0 .81
0 .460
0250
0 .970

0 796
0 .240

0.460

18
1 .75
6.75
7.87
9
5

*«
041 ? '/-

2.5

2462 ^

0 °

iTs
i U 70
18.25
3 . 1

11 .924.75
11 .95
21

154

1 .4
0 950
10*»,27 2508

53
19 .5
0.700

23

12

2.250
8
3 .5
2.8
4 .9

18
0 .600

22

1 .52.2
1.9

7 .250
5.3

6.575
10725

0500
6.5

0.400
0.700

3_8
1 .250

2.1

Jnasr . .
Jnnghans Gebr. • . »
Kammg Kaisers! . .
Karl srnh. Maseh inen
Klein n . SehÄneHn •
Knorr Hellbronn - .
Kons , Braun . . . .
Kranss n . Oo. • • . •
Krumm , Otto . . . .
Lahmeyer • ■ . . •
Lederkahr Bpfer • . *
Lndw. Walkmühle •
Mainkraft . .
Megntn . . »
Metall« . Kncdt . . .
Moenus Maseh . . . .
Motoren Deute • • .
Mot . Obernrsel . . .
N.S .D . .
Oleawerke . . . . .
Peters Union . .
Prall . N*h Kayeer •
Reiniger Geb. n. 80h.
Rhein . Kiekt. • • . »
Rhein . Metall . . . .
Ri>enaala Aachen » »
Rodberg . . . . . .
Rfltgerswerke . . .
Behlinek * Oo. • • •
Schnell ! Frankental
Schuokert Nürnberg
Schuh Berneis . . .
Sehnhfahr Her» » »
Schuir. Grttnlaok . »
Seillndust.Wollt • » .
Sichel n . Oo. . . . .
SiemensHaitke • • .
Sinaino . . .
SBdd. Drahtlnd. . . .
Stoeekiebt Gnmml »
Trikot«eh Besigh . »
Thtrlnger Lief . . .
Uhren Fnrtwlngler *
Ver . Dt, Oelfabr. » »
Voigt n . Htffner . . .
Volthom Kabel . . .
Wey # n. Freytag » «
Wohlmath . . . • .
Zellet. Weidbof. » »
Zeebokkswerke. . .
Zneker Radleehs • »

. Prankenthal
Hellbraun *
Offstein . . .
Rhein »an » .

, , Stuttgart » .
Berg werk » Ak tlen .

BereeUna .
Boehnmer G«S . . . •
Badens . . . . . .
DLLaxemblrg . .
EeeliWeiler Berg« . »
Gelsenkirohen . . .
Harpener . . . . . .
Kali Aseherslebra -
KaliWeeteregeln » >
Manneemana « . . . .
Mantfelder .
Obersehl, fleealislia
Obersohl. (Oarol . . .. .
Rhein . Stahl« , . . .
Riebeek Montan « . •
Rombacher Httte . -
Salk« . lielldron» - <
Tellks Bwgbak • . .
Ve». KSnlg * a . Laarah.

Frelverkehnwerte
Beaktr Kohle - » .
Beeamotoren . . .
Krügenball Katt »
Lastauto . . . . .
Rasutter Waggoa

V\ ertbest . Anleihen
to Mark la Toona bezw stück.

Baden « Kohle» . . - - 9.75 —
Siehe . Koklea • • • •
PreaB . Kali . . • • .
Prend. Roggen . • . .
Hess. Brannk .R. . . .
Manob Braunkohlen
Sttdd . Festwert« » *
Siehe . Koggen • • *

22. 4.
1.950

7 .5
8 .7

3 .250
3 .6
4 .5

1 .250

m
53
10 .75
16 .26‘ 15

6 .5

&

10 .

Oftdevisen 32. April 1924. ft .H.) Bukarest 2i85 —2J15 , Warschau
Katfowltz 4 .61—4.73 Riga 82. 17—83 .83 , Kowno 4SJJ6- 44 .44, Polen
4 .435—4 .665 , Lettland 79 .95—84 .05, Estland 1J>7—US , Litauen
41 .58—43.72.

Barlinar Daria cnnotlenm ifan. Barl ln , dan 22 . April 1924.
Di « hautltfan Dari » « nno11 « rupgan atalleo rieh wi« folgt :

Telegraph. Anasahlaag.

Ameterdani • • • 100 0 .
Puenos -Alre* • > - 1 Pos.
Prll8««I-Aotwen >. tt >0 Pr.
Krlsllonla - - - - 109 Kr.
Kopenhagen • - 199 Kr.
Stockholm - - - 190 Kr
felsingfON lOOWnn. Mk .
lallen . 100 Lira
.ondon . 1 Pfd.

New- York . 1 D.
Paris . 100 Pr.
Schweiz . 300 Fr,
Spanten • • • • • 100

.lasabon- • 100 Es_ Isou
Japan • • • .• • * • 1 Yen
Rio de Janeiro 1 Milreis
Wien . lOÖOOOKr.
Prag . 199 Kr .
Jugoslawien 100 Ulnar
Hudapest - - 100000 Kr .
Bulgarien ■ • lOOl .eva
Danzig * ICO Gulden

1» 4. 24 .
Geld I Brief

67 85
69 73

110.72
10.62
18 .65

18265
4 .19

26.13m
0 .475
1^ .46

6.40
5 .80
3 .19

73X1

156 .69
1 385
22 .66
58 .16
70 .07lM
18 75

18.345
4.21

26 .27
74 .29
57.14
1104

ililm

*L 4. 24
Geld I Brief

68 .26
70.22

110 .52Wl
27.53
74 .91
68.95
13-16
1.725
0 .475

167 39
1 .395
22.66
68 .55
70 .58

111 .08
10 .58
18 .85

18.495
4 21

27 67
74 .59
59 -25
13.24
1 .7i5
0 .485

6 . 12
12 .54
5 32
5 .62
3 .11

73 .99

Unnotierte Werte .
Ungeteilt von Baar A Elead , Bankgesehlft , Karlsruhe, Karl-Frledrichstr . 28.

Allee circa tn Billionan Mark pro 1000.—
Adler Kalt
Apl .
Bad . Lokomotlvwk.Baldur .
Becker Kohle . . .
ueeker Stahl . . .
Ben* • ..
Brown Boveri - . .
Continentale Holk -

Verwertung - . .
Deutsche Lkstanto
DeutschePetroleum
Germania Linoleum
Grindler Zigarren .Oroflkraftw. Vtttbg.Hansa Lloyd . . .
H el dburgVorz -Akt.
Inag - . .
itterkraftwerk • .
Kabel Rheydt • •
Kammerkirseh - -

20
125

y

arstadt
Knorr .
Kriigerkhall » -
Landeswlrteebaftet,
Melliand Chem . - -
MenrerSpritcmetall
Moninger Brauer»:
OftenburgerSpinn .
Par., Industrie- und

Handels- A.-G . - •
Petersburg . Intern.
RasiaiterWaggon -
Rodi n .Wfenenberg.
Rnssenbask • > *
Schnvag .
Sichel > » »
Sloman > »
Tabak-Handels-A-G
Teichgriber - - -
Textil Meyer - - -
Tarbo-Motee.SastNz.

3.5
270
250

Ufa
Zackerwaren Speck
b*|» Bad . Kohlenw.-Anleihe .
e*jjMannh .Kohla«« ,

Anleihe .
1*1. Sachs. Brann-

kohlenwert-Am. •
5*/. Rhein-Maln-Don .

Gold-Anleihe .
£AL Neokarwerke

Gold-Anleihe *
5*/, PreufiiseheKeli-

Anieihepro 100 kg
59it.S4obeAogges« ,-Anleihe pr. Ztr . -
5% Sfldd . Festwert-

bank- Obligationen
8»;, Freiburger Hol»
« ertanleihe
pro Fisfst » . (-«i

1A

Ist



Mb fc * *. 14T, Badisihe Presse <Movge«a«SgaVe) Mittwoch den « . Spell
Barf. LandHth «at «r.

den 28. Agril . 7s bis_10 ' | . Uhr , Spi 5.40
1. 18. Th .-Gem . B. V. B . Nr . 5201

6601—5800. 8001- 6100
Der Freischütz .
-tamoben : Edeltrant PUf vom StadttheaterKafseralamern a . G. a. A.

EewerbEschule Karlsruhe.
Gewerbliche Fachschule .

AdieratraSe 29 . Fernruf 603 .
Da* neue Schuljahr besinnt
Donnerotaar , den 1 . Mai 1034.

Zur Emweiaung in die Fachklassen und zur
Entgegennahme des Stundenplanes haben zu er¬
scheinen :
am I Mai , vormittags 8 Ohr , die neuein »

tretenden Schüler und
nachmittags 2 Uhr d e neueln -
tretenden Schülerinnenam 3. Mai , vormittags 8 Uhr. die Schüler und
nachmittags 2 Uhr die Schalerinnensümtlicher zweiten Klassen undam 3. Mai , vormittags 8 Uhr, die Schüler und
nachmittags 2 Uhr die Schülerinnenattmtllcher drittenu . vierten Klassen .

Das letzte Schulzeugnis und Schreibmaterial ist
mitzubringen .

Persönliches Erscheinen ist not¬
wendig . auch wenn bereits schriftliche oder
mündliche Anmeldung erfolgt sein sollte.

Diejenigen tungen Leute , die sich einem Hand¬
werk oder der Technik zuwenden wollen , aber
noch keine Lehr - oder Volontär - Stelle heben ,werden in ihrem eigensten Interesse dringend er¬
sucht , sich gleichfalls am 1. Mal , morgens 8 Uhr ,rum Gewerbeschulbesuch anzumelden . Bei späteremEintritt ist die Einweisung in die zugehörige Fach¬
klasse und der ordnungsgemäße Aufstieg in Frage
gestellt.

.Nach § 12 der Verordnung vom 20. Juli 1907
haben die Arbeitgeber die zum Besuche der
Gewerbeschule verpflichteten Arbeiter undArbeiterinnen heim Eintritt in die Arbeit
oder Lehre binnen 3 Tagen zum Schulbesuch
anzumeiden .

Probezeit oder Beg nn der Arbeit oder Lehre
im Geschäfte der Eltern entbinden nicht Von der
Anmeldepflicht 6434

Oessenttiche
Versammlung
Dormerskag, den 24. April, abends 8 '/« Uhr, im Saal III , Schrempp.

E» werben sprechen:

MW OttoBurcKhardt, SeiMerg %Präsident bet Landesverband «» der bab . Gewerbe » und Handwerker » 0
Bereintgunaen , über : 6067

Mittelstand und Reichslagswahl .
Minister Dr. Willy Kellpach

über :
Wiedergeburt und Vollendung des deutschen
Volkes im Geiste - er polilifchen Freiheil !

LPF Eintritt frei ! " HW

Deutsche Demokratische Partei.
*

liiiidElsscliulB Karlsruhe.
Am 6 . Mai beginnen nachstehende

HW " Pachknrse
1 . Fremdsprachen (Französisch, Englisch,Spanisch . Abteilungen für Anfänger und Fortge¬
schrittene ). 2 . Kaufiu . Rechnen . 3 . Buch »
fiaIlling . (Abteilungen für Anfänger und Fortge¬
schrittene ). 4 . Ilandelsbetriebslehrennd
M*-ielfwechsel . 5. Schreiben u . Recht -
schreiben . 6 . Reklameacbrift . 7. Ste¬
nographie (Systeme Stolze-Schrey u. Kabels
bergen Abteihmgen für Anfänger , Fortgeschrittene
und Redeschrift ). 8 . Maschinenschreiben .Kursdauer 6. Mai bis 31 . Juli. Für jedes Fach sind
be 4 Wochenstunden 50 Unterrichtsstunden vorge¬sehen . Anmeldungen werden bis 6. Mai in unserer
Kanzlei, Zirkel 22 , entgegengenommen . 6965

Die Direktion .

M . Srmtotreitt om Solei Kreuz-
« m SonnarSlOfl , den 24. Avril , nachmittag »4 Uhr , findet >m aroffen Sperielaal de» Ludwin »BlilUelm -Krankenffei « » (Katlerallee 10>. eine

schlichte Gedächtnisfeier unterer veiewlgtenProteftori » J .K.H . Groffberzogln Lnffe statt . >nder wir nnfere Miiniiede « freunblichft etnladen .Die GedächtniSvede bat Herr Prälat O. Schmitt »
l> nner güttaft übernommen »877

MitiliM : Konzert
(Tierichutzverein ) 811673

Elntrachtaaal
Dienstag , 20 . April , abds . 8 Uhr «

unter gütiger Mitwirkung von
Martha Jdler , Sopran ; Dora Mattha», Klavier

und Friedrich Worret , Begleitungen .

ICaffee Bauer
I : Reale Mittwoch , 8 'u Uhr abds .

Krosses SorderkoBzert
der verstärkten Kapelle .

Aus dem Programm : «w
\ iplionso und Estrella . Ouvertüre Schubert

l ’antas e a . d . Oper Gianni Schicchi Puccini
Der Zephir > ... v . . . Hubay
C .iprxe viennois / ür Violine Kreisler

Sol st : Kapellmeister Dolezel.

An alle Sparlmsseueinleger, Äypolhekengläubiger , Lebens-
osrsicherle, Inhaber sestoerzinslicherWerkpapiere (Reichs-, Staats -
und Ctädte -Schuldverschreibungen, Industrie -Obligationen , Pfand¬
briefen usw .) sowie die NletnaKlionäret

Ver lein « durch die 0. Steuernoiverordnuna mit Bernlchtuna be¬drohten Svarvlennlge retten will , muff sich sofort unserem « chutzverbandanlchUehenl
BettrlttSerklärungen sind mündlich oder schriftlich an di« Geschäfts»und Beratungsstelle Erbvrlnzenstraße »1, zu rtchten .
Die Etellunader Parteien zu unterer Forderung der Sefeittaitttabet « n «ered ><eit nnfwertnitaebeiatrantutiotn und untere Parole fürdie RelchragSwabt werden wir rechtzeitig öffentlich bekannt geben .
M die Grtsgrnppk Knrlsrnhe mrd Lmzrdnng :

Skegrisl , Oberbürgermeister a . D . fiflöi)

Welt - Zirkus Zojes Hoizmöller
achmlederplatz , Eck« Mathn » « nd « arlstratze .

Straffenbahne » nach allen Richtungen fteben vor und nach der Borstellungzur Beifügung .
An -ieBevölkerung von Karlsruheu.Umgebung

große Fremden . «. Familienvorslellnng mil auserwähüemProgramm.Kinder zoblen aut allen Plätzen balde Prelle . Ferner finden täolidiafecnkd 8 Ubr ptobt Kala -, Sport » uub Ülite -Ädsude mit « rohenClown » « nd Kowikerctnlaa «« statt , dazu die groben sNttzakiion «« .Ne ivaaballlasten Künstler der Welt . Trotz der enormen aroben Un »toste » sind die Sintrlttsvretle den FriedeuSsststeu anaevastt .
Loge m 5, Cperrflß b , 1. % I. m 8. II. BI. ^ 2. Ill . Pl . je 1.50. Galerie A 0 .60-
Binder baden nachmittags halbe Preise . — Ein Wunder eireenfscher Kunstist ÄirkuS Holzmüller , darum versäume niemand den Besuch. 6680

Nf* u2 Neu !
Einem titl . Publikum von Karlsruhe und Umgebung ,

sowie meinen Freunden u. Bekannten teile ich ergebenst
mit, daß ich in meinem Geschäfte eine Spezialabteilung für

Damen- n. Herrenwäsche etc.
eingerichtet habe und heute eröffne ,
pfehle ich mich zur Lieferung ganzer

Besonders em-
6070

Braut - Ua Hoielausstattungen .
Es ist mein Bestreben , nur mit bester Qualitätsware

zu billigsten Preisen aufzuwarten n . bitte um geneigten
Zuspruch *

Hochachtungsvoll

H. Guggenheim
Markgrafenstrasse 25 Telephon 4971.

Cafe

Grosstr

Scnitr-y
ftbetid

Lcituno: ViolinsolistHans Hospes.

„(9olt>. Kechk- , SIE . 4
Keule Schlachlsesk

mit Konzert
6152 Wilhelm Dealer .

Kapital-Beteiligung .
Seriöler Kaufmann würde üch an kleinem ,rentablen Gelchäst mit einigen Tausend Golümark»eteiligen . AuslührUche Offerten unter Nr . 1671«au die « Bad . Prell «-.

2 weih und schwarz gesteckte

Riederbringer erhält Belohnung . « 11705
Solle « straffe 144,2 . Stock.

Schneiderin
emvffeblt ffch sür vünktl
Arbeit , bet velch . Pretf ».« naeb . unt . Nr . BI1810
an die »Bad . Press «.-

Wäsche »LS, "
zum Walchaschen u . Bügeln
Diefelb « wird aus der
Bleiche gewaschen. An-
geböte u . Nr . Bl 1808 an
vie . Bab . Prell «" « rb .

Sein «« QuaUtNt«« -.
Kirschwasser

A Mk . 3.40, «owie
Zwetschg -Wasser

L Mk . 2.40, eiaeneS
Produkt offeriert

L. Aermann Leser,
Lahr , » artenstraste .
Proben arg . Einlenduna
von 40 Psa . _ 1681a
Frrundschaftl . Anschluß .' Ucht berusSlät .. älter «»
Fil . »weck« Gedanken -
auStau ' ch und Svazter -
gängen . Anaeb . und . Nr .
1600a an die >̂' ad . Prelle .

Vitrine e eteiliauna nrit
500- 1000 8 .-N.

aekucht . Angebote unt .
BN848 on dt« . Bb . Pr .

"

Wer leiht kurztrtsttg

m 8 .
- W.

aeaen ante Stcherdeltund
ZinS . Rur von Telbst »
aebee . Angebote unter
Bl 1844 an dtel- Bad . Pr ."

Stroh
Dunggegen

»u tauschen . Kn erfragen
unt . Rr . Bl 1880 in der

ts<
- -gadtsche» Prest «-

Trnnksnchl
tstbeildar . Berbellerte »
wirklich nnlchädl . Mittel
,3 ««*" . «782

0a » » »» e« 59,
Poftschlletzsach 141 .

mmmm
MWielek!
SamStagS u . Sonntag -
gesucht . Zu melden :

„ « old Geist"
6062 Kror en !lr 04.

2 tüchtige
Kunstschlosser

für Dvezialarbelt «keine
Schmiedearbeit ! per «o»
sort gesucht. Angebote
unter Nr . BI1886 an di«-
. Bad . Prelle " erb .

«Lin

»wischen 14 und 18 I . ver
«okart gesucht. ttfcNtitni »
» derhard , Nachf. 6971

LudwiaSvlad 40b.

Kasfee-
Köchin

Sonn « u . Feiertags für
AuSstugSort los . gesucht.
Kurüotet WilhelmSböb «

(ktiliuaen . Bnus
Schutentiallene »

krWges Möüchen
da» zu Haufe schlafen_ schli_kann . , zur Mithilfe im
HauSbatt aeiucht

Metzgerei Durlachar .« atserstrah « «4 . « 11052

Msserletklim
« s..kräft ..kann eintreten .Butterfah , Georg -Fried -

rtchltr . 8. _ Bl 1688

Für gelegentliche » Dik -
tat eine Stenograubinaesucht. die das Dlkt -t
auch IchSn zu ichreiben
weih . Anged . m. Honorarpro Schrlftlelte unter
0111718 an die vadilch «Prelle erbeten .

Mo -ßo «
wetbl . aeiucht. « 11700
Koffstr . 3, Atelier Nr 4.Svrechzeit 11 - 12 vorm .2- 8 Ubr nachmittag «.

« «prüft«

zu iünaetem Fräulein
gesucht . 6968

J - s. «Bcilct , Durlach ,-zum Kranz ". Hauptftr ..beim Ratbau » .
Tücht . »uverläll . 1605a

Mädchen *1
mit guten Zeugn ., da»
leidltändlg lochen kann ,bet gut . Lohn ver >5.» vrii
ob. I . Mat nach Rottatt
aesucht. Angebote unter
Nr . 500 an di« . BadischeP >ell «- ,Ag «ut » r Rastatt .

Braves . Heutige »
Mädchen
vormltt . für Hausarbeit
gesucht. Pros . Brauer ,Echumannftr . >0. B >I0t8

Aus 1. Mat wird «tnbraveS nicht zu iunveS
MSöchen

Gnftao MaU.Kallerstr. 4S. 1. « llSSS

Jiirtlt . Biliriftciiiiinlci
fü* Dauerstelluna sofort gesucht . B11671Weber & Glaser, MleMisler,« arl - Wtlbelmstrahe 12. — Telefon 2105 .

» leisttge «

D . R . Patent a. . nach Chemiker ' Prof . Dr . Juna -
habn , suchen wir überall

Mädchen
Berkreker.

für Küche und Hau » versofort gesucht. 6068
LandStnecht , Zirkel »1.

Jedermann Käufer .Unbegrenzte Absatzmöglichkeit.Mittel und Fleitz « rforderltch .Referenzen erbeten an :
Stu » ie« «» el . zur AuSaebeit . o. Erfind .Berlin 8 . Vf . 11 . Halles «, e» Ufer Ist.

Nur kleine
Offerten nebst

AI 123 8tellenxelucke

Wir haben noch für einige Bezirke Baden » die

Derrrekung für

Bohnerwachs
_ und flüssigen

Melallpnlz
zu veraeben . Herren oder Firmen , weichest der
einfchlaaigen Kundschaft aut eivaefüdrt sind. wollen
sich unter Aufgabe von Referenzen melden .

55 Jabre alter abgeb .Beamter mit StD . -J . . lm
Hoch» u. Tiefbau « riabr . .vrakt . u . teoretd . gcbtld .

auch wenn nur auSbtlf »weile , « naeb . u . B119I6
an die . Badische Preff «- .

Rheinisches WachswerkG . m. b.Ä.
« auuhelur . Sleckara « . 1672a

Junger , tüchtigerKaufmann
fPavierwarenbranche!lucht aeelgn.Retsevoftenoder Bertretung . Gest.Angebote unter BNS88an bte . Bad. Prelle^

r lOOO Meter ideeresbühe !
Junge » Kaus « au « , möelichft au » der

Büro »Artikell,ranche . für Büro und Reise
gesuehi . Kann leicht erbolungSbedürstia lein .Kranker ausgeschlossenI Freie Station !

Ausführlich « Angebot « mit ZeugntSab »
fchrtflen . Btlo und Rückvorto cn : 1680« .Bug . Binael , Höchenschwand sSchwarzw. !

Vtamttt sucht schrifil
Heimarbeit

Anaeb . unt . Nr . HU822an d,e . Ba " . « reff« -

Frlseur
neu „„ »gelernt , latdb «Stelle Angebote untNr . « 11704 au die . Ba -
blich « Preff «- .

Wo D»« t«iW '4
!««•» «lei»

Mann . _Ardelt siuheu . _welcher Art . Angeboteunter Nr . Bl >8»2au die
. Badische Preff «-.

m ,«ch

Fräulein
da» Len Beruf allKammerjuuaier tvlernt hat « nd auchKochen «« »gebildet
sucht entsprechend « St «lung tn berrschaslltche»
bezw. bochherrichafUtche«Haus « für wfort obttfoäter , eventl auch t#Au»tand . Gut « Zeuanissevordanden . Zn ersrageiiunter Nr . 6851 in de«
- adischen Preff »-

8«
•Oft
bis

J *t
«a

b it.
ä50
5«

Ihn»

Fräaleia
18 Jabre alt . evang .Bavnertn . mit guter»«avnertn . mit guter
Borbtlduna . sucht versofort Stelle als

Kin - er -
Wtttze !!
mögl . mit Familien »
anfchlutz. A1120

Offert , erbeten unt . l2t8 «2a . t . Annoncen »!
Crocdition TveodorsHecke. Heideiders¬

bote unt .die . Bad .

Junger Koch KallsMllNN
oder Köchin «oiort gesucht . "852.

„ Gasthof zur Rose" , Slaiserplatz. N Ad »« alt . dtSber tm « ankfa » und Met «»Industrie tättg , sucht geeignete « telle ans Fabrik '^ Gut « Sengniff « stehe « l»1

Tüchtige, selbständige

laletgfiiM Tausche
gesucht.

Eduar- Kessel
J nige .grohe2 Zimmer»

I»» »g, m . Mansarde ,aeg edeiriolch« » Zimmermit Zubehör . Zu er »
fragen unter Nr . « 11884
tn der . Bad . Preffe .

Sofienstr. 179 Herrenstr. 48
Telefon 2000 . Biisiö

reffe-

Kaufm. Lehrling
auf Jnaenteur . Büro gesucht. Angebote unter
Nr . « 11882 an di« . Bad . Preffe -

tuf der Schule entlassener Junne « kt guten
Zengnisstn kann bei «n» einirrien al«

Gut möbl. Zimmer
lol . z . vrrm . Satserstr . lüst
8 Trevven . Bi 1608

Zimmer
Zimmer mit kost

erd . 1 od 2 lol . Arb . fof.
Etttinaerstratze 21 , gart .

. Badisch« Prell

Ferb . Thiergarlen (Bad . Presse)
Karlsruhe . Lammftrahe lb .

Mietgefuche für
Stand oeteht
Gest. Angeoote .« 11872 an Me . « d.

Perfekte , tüngere

SkenokypWn
Lagerraum

trocken, mögt , in d. Näh« _
Sfri.» ,0,0IU Möbl . ZimmerHofs, « aldstrabe 6. . — - »*

Berusatätlge Dam « 1.

von großem VerlaaShauS zu möglichst baldigemEintritt nelucht . Angebot » mit Zeugnisabschriftenund GebaltSanivrüchen unter Är . 6074 an dieBabllche Prelle " erdeten .

mi Mel
Schneiderinnen

welch« die Prüfung bestanden b- ben . können sofortetntreten »et S . »». M « Hodapp , Damenschneider .Katierstrahe 176. « 11056

sZentr ) aus l . Mat . evtl ,
mit Klavierbenützung

Angebot « unier « 11854
Badische Vrell «- .

» nt mitdltertes 607»
Wohn - und

Dienstmädchengesucht.
Aeltex . erfabrene » erson (nicht unter 80Jabr .ltn kleine » Haushalt (2 Personeni ver lofort aeiuchtbet autem Lohn. Fra « tt . JKciUnfl , (keenObadi .Fernruf 102 1678a

Schlafzimmer
für sofort oder 1. Mat
zu mieten ae, . Gest. An¬
gebot « an Kavellmetster, . . . -Hörier , Kaffee Odeon . Idtich« « re

TüchtigesMädchen zL'—
. . . . . » w u . 'ae,lnbäuStlcheu Arbeiten be¬
wandert, . täal . von g bi»6 Ubr . Borzuftell . ,wisch.2 und 4 Uhr Bnnsen »straffe 15 . I . « I166I

da» selbständig kochen
kann bei hohem Lohn
auf sogleich oder 1 Mw
gesucht . Zweltmädchen
vorhanden . Zeugntll « er¬
forderlich . <111974

Fm Otto Sero
Narlstr . 52.

Alleres , zuverlLssiges

MiMen
daS kochen kann u . Haus¬
arbeit mttübernimmt .auf I . Mai ge,u » t. Gute
Bebandla . u .Bervsteguua
»naestchert . Angebote m.
GebaltSanivrüchen und
Zeugnt »ablchrtften an
Frau Sägewerkbefitzer

Streif
Oberkirch Iw gaben .

Mädchen
da» schon gebient h«t , für' " " ' sonHaushalt , auf foiert ob.
Iväter gesucht. Gott «»»'

. m .
-anerstr. « 11928

Putzfrau
»um Waichen undPutzen
f . dauernd gesucht.Hott. Waldstrab« 8.

Berusskleidersabrib

Sutr
NerditnÜmSslichkrU

bietet sich Krauen « . Krl .durch letchtverkäust . « r-rikel . Nähere » Geara -
Frtedrichftr . S4. IV .. r .

unmbvltert . mit ieoaratem Einaana . Mir »^ ^ ,«»
,ür längere Zeit im voraus bezahlt w« rde>
gebot « unter Nr . 6042 an dt« . Badtiche

Resi-LichtspieBeWald¬
straße

iiiiiiiiiiiiiiiiimuiiiii(iiiiiiiiiiiiiiiiijiiiiiiiiiiiiiiiiiiimmiiiiiiummiiimuiiiiii!iiiuni
Bis einschließlich Trettag abend

Der Reo zum Licht
mit Hannl Reinwald in der Hauptrolle .

Ein Spiel In 5 Akten nach einer Idee
von Qeza v. Bolvftry . 896»

iHtHMIHIIMMHIlM** *

Die Magyarenfürstin
Eine Zirkusromaaz« in 6 Akten toq A . u . R. Altx &ndef

mit IKargftrete Schlegel vom StaaUtheaterin Berlin.

V
* 5

%

üihe

Ehrl., fleitz. MStzcheli
l« «dt Stelle al »
ZlNM .- gö.HlMilllä - ltztt
war schon in b « ll« re »>
HauSbalt tätig . Ange¬

le . « 11880 a«

■bi

Srelle- erb . Lj
s
'ie

h
Hi

vüro oder Hendel .Be rfüaung .« naebote unter Nr . « 1,700 an die . vadil » «Prelle - erbeten .
:<8(

e *6ne # 1n»(mmerip»j 'nungm .Keller.Mansa' da
i . SlaSverlchl.. Vorder»
aea . fchbn . Zweizimm «?
wob« , zu tausch, geluck »,
Aneeb . unter « 11888 «*
die » Badtsch« Prelle .

^l>ii

2 grobe Zimmer u. Kllckjgegen 8—4 Zimmer iftaufche» ges, Aueeb . «»st« 11848 an dte . « d . *k .

Wohnungs -Tausch.
Eine schön« Wobnuna in Herreuolb » id

gegen ein « 5 - 8 Zimmer -kSohnun , hier , u tan «« ;gesucht. Umzug wi . h vergütet . Anaedote nuiwNr . « N880 an die .

hti

ü.
' 5

* 1
* 1

tn nur vornehme« Ho»?
von iert» !«« Herrn »ff
sucht . Offert, mit « kUunter Wr. JH1858 »» •**

in «*.

.̂ ici

'on

Möbliertes Almag
für Damen - Schneider ' ;at «dald atf . Evtl , ko «■■ Miete Garderobe '»

nd arletzt
SOftoenni#

-° 1

%

s« e loNden^
Herrn 9*1

sösort
'

ge
'
lncht.

"
beoorzuat « 11#*

Riedel A Lo„
Waldstr . 40. Tel.

IfP *Gröh. Maosarr .
tum Mübeletnft . o*>"Si
Anged . unt , Är . « tf #^
an 01« « " ile

Go könnte od l . 3 «
23iMe . » ru . ltede »»'-

Ausnahme
stnden. Angebot « - stANr « 11058 a» dt»

- l->Iu» t. wenn möglich tm Sentrum der Stodt .. , „,
gröberes Lobal -» <:!
« ad. Prelle "

8eW Ml Me MG
mdglich» tn Gtadtmitt «. davon mindesten »
t«»»mAhlf 4»vi mit Ieanrn 4em Ltnaana a/itv »c
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